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Badische Chronik .
$ Karlsruhe , 27 . Juli . Bei der Bad . landw . Berufsgenossenschaft

bezogen auf 1 . Juli 21 295 Personen Renten im Gesamtjahresbetrage
von rund 1 .811 .600 Mark.

- st- Hagsfeld (b. Karlsruhe ) , 28 . Juli . Zu dem schon gemel -
‘ beten schweren Unglück , das sich gestern abend auf der Lokalbahn
Spöck-Durmersheim ereignete, wird noch berichtet : In der Nähe
von Hagsfeld wollte der 19jährige Arbeiter L . Reeb von hier
mit seinem Fahrrad im schärfsten Tempo noch vor dem von

>Karlsruhe kommenden Zug die Schienen überkreuzen, witrde
dabei aber von der Maschine erfaßt und geriet unter die Räder ,
wobei ihm beide Füße oberhalb des Knöchels abgefahren wurden,
während das Rad vollständig in Trümmer ging. Ter Verun¬
glückte wurde von einem vorüberfahrenden Fuhrwerk nach Karls¬
ruhe ins städtische Krankenhaus geführt , wo er hoffnungslos dar-
nioöcrliegt. Die Schuld an deni höchst beklagenswerten Unglück
dürfte sich der junge Mann selbst zuzuschreiben haben, da er nach

■der Aussage von Augenzeugen, ohne aus das Glockensignal des
Lokomotivführers zu achten , mit aller Gewalt den Vorsprung vor¬
dem Zügle zu gewinnen suchte.

# Teutschneureut, 27. Juli . Gestern hielt der Turnverein
Teutschneureut sein Schauturnen , mit dem ein „ Zöglings -Preisturnen "
verbunden wurde, in seinem Lokal 'Gasthaus „ zun: grünen Baum " ab.
Die Kapelle Eggensteiner Musiker cröffnete um 3 Uhr das Fest , worauf
die Begrüßung der Festgästc , insbesondere der Turngenossen aus Karls¬
ruhe erfolgte. Der Vorstand des Vereins , Herr Ratjchreiber Baumann ,
führte in seiner Festrede u . a . aus : Wie bei den Turnfesten überall
und nicht zuletzt bei 'dem großen Turnfest in Frankfurt a . M . wollen
wir in unserem Verein bestrebt sein, nicht nur den Geist und Körper zu
eigenem Nutzen auszubilden , sondern vielmehr wollen wir auch leistungs¬
fähige Menschen werden. Lebhafter Beifall ' wurde dem Redner zuteil
und gleichen Beifall fanden auch die Leistungen der Turner am Reck,
Barren und Voltigierpferd . Die mit dem Fest verbundenen Volks¬
belustigungen, sowie die Gesangsvorträge der Gesangvereine „Lieder¬
kranz" und „Edelweiß" verschönten das Fest . Auch mit den Vor¬
führungen der Zöglinge war jeder befriedigt. Auch der junge Turn¬
verein beteiligte sich als Bruderverein vollzählig. Das ganze Fest nah»:
einen schönen und harmonischen Verlauf .

* Bruchhausen, 27 . Juli . Bei den Turnaufführungen beim gestrigen
Gartenfest , des hiesigen Turnvereins ereignete sich ein Unfall. Ter
Turner Seufert von Eggenstein bei Karlsruhe stürzte ab und blieb be¬
wußtlos liegen. Ob innere Verletzungen- vorliegcn, konnte noch nicht'
festgestellt werden.

— Mannheim , 28 . Juli . Die 26 Jahre alte ledige Babette Link,
wohnhaft in Ludwigshafen, sprang heute in den Neckar. Hinzueilendc
Schiffer retteten sie von dem Tode des Ertrinkens . Die Tat ist an¬
scheinend in Liebeskummer, zu suchen . — Der 57 Jahre alte sehr ge¬
brechliche Invalide Ferdinand Konzer von Forst i . d . L . , der vor einigen
Tagen hier zugereist ist und seinen Lebensunterhalt kümmerlich mit dem
Verkauf von Streichhölzern bestreitet, stürzte gestern' vormittag in Lud-
wigshafen infolge Entkräftung zusammen. — In der Nähe des Lud¬
wigshafener Freibades stürzte gestern der 10 Jahre alte Alphons Wolf,

, Sohn von Fabrikarbeiter Wolf, beim Spielen in den Rhein und wurde
sofort vom Lande abgetrieben. Entschlossen sprang sofort der 18 Jahre
alte Gymnasiast Johann Hörtz in die Fluten und rettete den Knaben
vom Tode des Ertrinkens .

Gerichtszettung .
Ä Karlsruhe , 25 . Juli . Sitzung der Ferienstrafkammer II . Vor¬

sitzender Landgerichtsrat König. Vertreter der großh. Staatsanwalt¬
schaft: Staatsanwalt Rudinann .

Unter Ausschluß der Oefftntlichkeit fand die Verhandlung der An¬
klage gegen den Fabrikschlosser Friedrich Fritzsche aus Durlnch wegen
Sittlichkeitsverbrechens statt . Der Fall endete mit der Verurteilung
des Angeklagten zu 1 Jahr Gefängnis , abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft.

Die Anklage gegen den Schieferdecker Josef Götz aus Ulm wegen
Uebertretung des § 860, Abs . 11 R .-St .-G . -B . . sowie die Anklagesache
gegen 'den Goldarbeiter Emil Ncuhaus aus Crefeld wegen Unterschlagung

-gelangten nicht zur Verhandlung .
Die Berufung des Goldarbeiters Karl Wilhelm Eoblenzer aus

Brötzingen , den das Schöffengericht Pforzheim wegen Uebertretung des
8 861 , Abs. 10 R . -St .-G . -B . — Entziehung der Unterhaltungspflicht
seiner Familie — mit 14 Tagen Hast bestraft hatte , wurde als unbe¬
gründet derworfen.

Schon wiederholt haben der Taglöhner Robert Naiel aus Pforz¬
heim und der Taglöhner Wilhelm Finkbeincr aus Lienzingen die Ge¬
richte beschäftigt . Heute hatten sie sich wegen eines gemeinsamen be¬
gangenen Diebstahls zu verantworten . Am 30 . Däri war Naiel , wäh¬
rend Finkenbeiner Wache stand, in die Wohnung des Landwirts Rot,
Schwarzwälderstraße 23 zu Pforzheim , eingestiegen und hatte dort den
Geldbetrag von 30 Mark und noch verschiedene andere Gegenstände von
geringem Werte entwendet. Naiel war außerdem der Unterschlagung
angeklagt, well er ein Zigarrenetuis , das er für einen Bekannten auf¬
hüben sollte , für sich behielt. Das Gericht erkannte gegen Naiel auf
1 Jahr 6 Monate und 1 Woche Gefängnis , abzüglich 1 Monat 1 Woche
Untersuchungshaft, gegen FinkHeiner auf 1 Jahr 6 Monate Gefängnis ,
abzüglich 1 Monat UntersuchungShaft.

Ein Raubversuch war am 20. Mai in Pforzheim an dem Kauf¬
mannslehrling Lindner begangen worden. Sein Prinzipal hatte ihn
am Nachmittag 'des genannten Tages in das Bankhaus Kahn geschickt ,
um für chn einen größeren Geldbetrag zu holen. Als Lindner sich mit
dem Gelbe auf dem Heimwege befcnw, wunde er in der Kreisstraße von
zwei jungen Leuten angehalten , die ihm das Geldsäckchen zu entreißen
suchten. Lindner setzt« sich energisch zur Wehr und schrie aus Leibcs-
tträften, worauf die beiden Raubgesellen die Flucht ergriffen . Der
.Polizei gelang es bald , sie zu ermitteln . Es waren der Taglöhner

Karlsruhe , Dienstag den 28 . Juli 1908 .

* Oberflockenbach (A . Weinheim) , 27 . Juli . Der in Gorxheim
wohnhafte 34 Jahre alte ledige Fabrikarbeiter Bastian Jöst wollte, vom
Waldfest kommend , nach Gorxheim, fahren . In der Nähe von Gorx¬
heim stürzte er mit seinem Fahrrad bei einer starken Straßenbiegung
so unglücklich vom Rade, daß er einen schweren Schädelbruch erlitt , an
dessen Folgen er gestorben ist.

Mittclschefflenz, 27. Juli . Aus Gram über den Tod seiner
Frau hat sich der 62 Jahre alte Makler Karl Seitz im Eisweiher
ertränkt .

ijh Pforzheim, 27 . Juli . Die Stadtgemeinde Pforzheim plant ein
großartiges Wasserwerk . Die Kraft der Nagold soll gleich hinter der
württembergisch- badischen Landesgrenze gefaßt und direkt bis
zur Stadt zum Kupferhammer geleitet werden. Dort soll auf dem
188 Meter über der Nagold liegenden Enzkopf eine hydrauliche Akku¬
mulatorenanlage erstellt werden. ■ Zunächst sind 3000 Pferdekräfle zu
gewinnen. Ferner plant man in der Nähe davon eine Würmtalsperre
mit 6000 Pferdekräften . Zusammen gibt das 9000 Pferdekräfte resp .
mit Hilfe der hydraulichen Akkumulatoren-Station tagsüber bis 1,1 000
Pferdekräfte , ein für die Pforzheimer Industrie und die Heimindustrie
der Nachbarorte wichtige Errungenschaft.

y . Emmendinge» , 28 . Juli . In Denzlingen brannte das Haus
des Landwirts Joh . Chr. Reiß nieder. Das Vieh konnte gerettet
werden. Gebäudefünftcl und Fahrnisse sollen versichert sein .

— Singen , 27. Juli . Brauereibesitzer Auer eröffncte am Sonn¬
tag seine Gartenwirtschaft mit automatischem Bier -Ausschank an der
Straße Singen -Höhenkrähen. Die Wirtschaft führt den Namen „Zum
Burggeist Poppele". Eine ca . 300köpfige Menschenmenge hatte sich zu
der Eröffnung eingefunden und tat sich gütlich an Speise und Trank .
Aber auf einmal sollte die fidele Gesellschaft eines andern belehrt
werden. Tenn kurz vor 4 Uhr erschien im schneidigen Tempo von
Singen her ein Landauer , ,n welchem Hclmenspitzen blitzten. Vor
der Automatenhalle machte derselbe Halt und demselben entstieg Bür¬
germeister Busch von Singen begleitet von 2 Gendarmen und 2 Poli¬
zisten , welche dem Automat im Aufträge des Bezirksamts Konstanz
durch Versiegelung ein jähes Ende bereiteten . Herr Auer forderte
die Anwesenden mit urkomischen Worten auf , sofort seine Halle zu ver¬
lassen , was denn auch bald geschah. Auf der Straße Singen -Mül -
haüsen nahm dann die große Menschenmenge Aufstellung. Und
währenddem der Automat von der beauftragten Behörde versiegelt
wurde, sang die 300köpfige Menschenmenge auf der Straße aus
voller Kehle die „Wacht am Rhein".

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 28 . Juli .

A Von der E' senbahn . Tie ständige Tarifkommission der deut¬
schen Eiscnbahnvcrwaltungen hat in ihrer 95 . Sitzung , die am 19.
und 20 . Juni in Baden stattfand, eine Reihe von Beschlüssen gefaßt ,
die auf den Personenverkehr Bezug haben und von denen einige schon
auf 1 . Juli d . I . in Kraft gesetzt wurden , während die übrigen vor¬
aussichtlich auf 1 . Oktober d . I . zur Einführung gelangen . Es sind
dies folgende : 1 . Zur Begegnung von Mißbräuchen wird die für
Ferienkolonisten vorgesehene Fahrpreisermäßigung den Begleitern
nur noch dann gewührl, wenn das Fahrgeld für die letzteren von den
die Ferienkolonien unterhaltenden oder unterstützenden Vereinen oder
Behörden getragen wird. ( Zusatzbest . IV 1 o zu 8 11 der Eisenbahn -
Verkchrs-Ordnung . Ab 1 . Juli d . I . ) 2 , Die Bestimmungen über
die Fahrpreisermäßigung zum Zwecke der Arbeitsvermittlung ( Zusatz -
bcstimmung VII zu § 11 der Eis.-Verk . -Ord . ) erhalten einen ein¬
schränkenden Zusatz , wonach die Eisenbahn ihre Gewährung für be¬
stimmte Zeilen und Stationen , oder für bestimmte Züge , namentlich
für Masscntransporte sog . Sachscngängcr an Sonn - und Feiertagen

■CTBW ^ M — — — — Ba— — BBI— B— —
Josef Anton Hildinger aus Neuhausen und der Taglöhner Gottlicb
König aus Bern . Sie standen heute unter der Anklage wegen Ranb -
vcrsnchs vor der Straskammcr . Diese verurteilte Hildinger zu 1 Jahr
Gefängnis , König zu 8 Monaten Gefängnis . An jeder Strafe kam
1 Monat Untersuchungshaft in Abzug .

In einem Pforzheimer Uhrengeschäft entwendete der Goldarbeitcr
Richard Hermann Glatthorn aus Pforzheini eine Uhr und einen Ring
im Werte von 29 Mark. Er erhielt wegen Diebstahls im Rückfalle
9 Monat Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft.

— Berlin , 28 . Juli . ( Tel . ) Der Redakteur der „ Großen Glocke" ,
Felix Wolf, wurde heute wegen Beleidigung des Fürsten Eulenburg
zu 100 Jl Geldstrafe eventt . 10 Tagen Gefängnis verurteilt . Ter
Staatsanwalt hatte 150 M Geldstrafe beantragt .

CI . München , 28. Jul : . (Privattel . ) Tie Einführung der
Jugendgerichtshöfe in Bayern wurde heule durch eiuen Erlaß
des Justiz -Ministers angcordnet.

sid Köln , 28 . Juli . (Tel .) Zum Zusammenbruch der
Solinger Bank berichtet die „Köln. Ztg .

"
, daß die einzelnen

Banken jetzt jede für sich in Solingen eingreifen , uni einem
weiteren Umsichgreifen der durch den Zusammenbruch hervorge-
rufenen Krisis nach Möglichkeit entgegen zu wirken. Eine Kon-
kursbilanz für die Solinger Bank ist noch nicht eingcreicht wor¬
den . Verschiedene Aktionäre haben eine Kommission gewählt ,
die mit juristischen Beratern feststellen soll, wie und gegen wen
Regreß-Ansprüche geltend zu machen sind . Infolge des Konkurses
der Solinger Bank hat gestern die F i r m a R a u h in Solingen
Konkurs angemeldet. Die Bankschulden betragen 400 000
Mark.

kick Triest, 28. Juli . (Tel .) Auf dem Meeresgründe bei
der Riva della Vanita wurde gestern ein Paket mit einem Fxaucn -
kopf gefunden. Der Kopf .war in ein Handtuch eingewickelt , mit
Eisendraht zusammen gebunden und mit einem Stein beschwert .
Das Opfer des Verbrechens dürfte nach Ansicht der Polizei ein
etwa 20jöhriges Freudenmädchensein. Der Kopf war durch einen
Schnitt vom Rumpfe getrennt. Die übrigen Leichenteile sind
noch nicht gefunden .

Telephon-Nr. 86. 24 . Jahrgang .

ausschließcn kann . ( Vorauss . ab 1 . Ott . ) 3 . Die nachträgliche Ab¬
fertigung unabgefcrtigt mitgenommener Fahrräder auf Fahrradkarte
wird durch einen Zusatz zur Zusatzbestimmung 7 des § 32 der Eis .-
Verk.-Ord . ausgeschlossen . (Vorauss . ab 1 . Okt . ) 4 . Der 8 10 der
Eis . -Verk.-Ord . erhielt folgende Zusatzbestimmung 3 : Innerhalb der
Geltungsdauer der Fahrkarte sind Antritt und Durchführung der Reise
an beliebigem Tage zulässig . Die Absätze 1 und 2 der Zusatzbestim¬
mungen 1 zu 8 25 der Eis.-Verk .-Ord . erhalten nachstehende Fassung :
1 . Aus Fahrkarten für eine einfache Fahrt darf die Fahrt nur einmal ,
auf Fahrkarten für Hin - und Rückfahrt je einmal auf der Hinfahrt
und der Rückfahrt unterbrochen werden, soweit in den Tarifen nichts
anderes bestimmt ist . 2. Die Geltungsdauer der Fahrkarten wird
durch eine Fahrtunterbrechung nicht verlängert . Im übrigen unter¬
liegt die Fahrtunterbrechung einer zeitlichen Beschränkung nicht .

Ü Für Studienreisen von Hoch - und Fachschulen , für Schulfahr¬
ten , sowie für bestimmte Reisen im Interesse der öffentlichen Wohl¬
fahrt , gewährt der Deutsche Eisenbahnpersonentarif eine Ermäßigung
des Fahrpreises auf die Hälfte . Wo die Einheitssätze der dritten
Klasse für Personenzüge und für Eilzüge verschieden find , wird nach
den Tarifbestimmungen der Preis auf den halben Eilzugpreis er¬
mäßigt . Diese letztere Voraussetzung trifft für die badischen und
bayerischen Staatsbahncn zu , wo der Fahrpreis für die dritte Klasse
der Eilzüge nach einem Einheitssatz von 3 und für die dritte
Klasse der Personenzüge nach einem Einheitssätze von 2 I für das
Kilometer berechnet wird . Es ergibt sich somit für den ermäßigten
Fahrpreis in allen Fällen , gleichviel , ob Eil - oder Personenzüge be¬
nützt werden, ein Einheitssatz von 1,5 I für das Kilometer . Der
Einheitssatz von 2 -H , der bei allen deutschen Bahnen grundsätzlich nicht
weiter ermäßigt wird , entspricht dem Einheitssatz für die vierte Klasse
der anderen deutschen Bahnen , bei denen für die dritte Klasse , sowohl
der Eil - wie auch der Personenzüge, ein Einheitssatz von 3 I erhoben
wird . Der .ermäßigte Fahrpreis für die dritte Klasse der Eil - und
Personenzüge beträgt also auch bei den Bahnen mit vierter Klasse ,
gleich wie in Baden und Bayern , 1,5 I für 1 Kilometer .

Auszeichnung. Die Ledergroßhandlung I . Weil & Cie., hier ,
die bereits im Jahre 1903 auf der Schuhmacher - Fachausstellung in
Hamburg mit Diplom und silberner Medaille bedacht wurde , crhiell
auch dieser Tage auf der Fachausstellung in Leipzig für ihre Spezial¬
marken in Sohlleder und Vachc Croupons silberne Medaille und
Ehrendiplom .

— Aus dem Stadtteil Rintheim. Aus Anlaß sei res 50jährigen Be-
. ,

stehens veranstaltete der Gesangverein „Sängerbund " ein Festbankett,
"

das als vorzüglich gelungen bezeichnet iverden kann . Gut einstudierte
Chöre, vorzügliche Gesangsduette :>er Herren Barth , Benver und Deitz ,
sowie die Darbietungen des Violinkünstlers Herrn Büß fanden dank¬
bare Zuhörer . Gegründet im Jahre 1858, hat der Verein die Ehre , vier
seiner Gründungsmitglieder heute noch in seiner Mitte zu sehen ; sie
lourden durch eine besondere Ehrung gefeiert . Der am Sonntag nach¬
mittag arrangierte Fcstzug hatte ein feierliches Gepräge, 200 festlich
gekleidete Kinder, die kleinsten in reich verzierten Wagen , bildeten den
Glanzpunkt desselben ; mit dieser Vorführung hat der Verein einer
guten Sache gedient, die ihm zur besonderen Ehre gereicht. Ein
Gartenfest , das auch von auswärtigen Vereinen stark besucht war , bildete
den Schluß der Feier.

§ Abgcstürzt. Ein lediger 34 Jahre alter hiesiger Parkeitbodeu -
leger stürzte sich heute früh halb 4 Uhr aus unbekannten Motiven aus
dem zweiten Stock eines Hinterhauses in der Adlerstratze, wohin er
in angetrunkenem Zustande von seinen Arbeitskollegen, um zu näch¬
tigen , mitgenommen worden war . Er hat sich durch den Sturz am
Kopf und an den Armen schwere Verletzungen zugezogen mib wurde
in bewußtlosem Zustand dem städtischen Krankenhaus zugeführt .

— Verwundet aufgefunden. Gestern vormittag gegen 9 Uhr wurde
eine ledige Kellnerin im Harütwald auf einer Bank liegend und am Kopf

ttd Paris , 28 . Juli . (Tel .) Neue Streikunrnhen werden
aus Vignenx berichtet : Tie Ausständigen zerstörten eine Holz-
brncke und stürzten sie in die Seine . Sie versuchten hierauf , sich
eines Elevators zu bemächtigen , wurden aber von Dragonern
und Gendarmen in die Flucht geschlagen. Alsdann versuchten sie
eine Wcrkstätte in Brand zu stecken. Es gelang, mehrere Rädels¬
führer zu verhaften.

Nnglücksfälle.
Germersheim, 28. Juli . (Tel.) Der Oberleutnant :

Henrich von : 17 . Infanterieregiment stürzte nachts bei einem
Ronderitt vom Pferde und war sofort tot.

-= i£ nrntttÄbt , 29 . Juli . (Tel .) ■ In Ebcrstadt geriet heute
früh ein 16jähriger Lehrling unter einen Backstcinwagen . Ec
wurde überfahren und war sofort tot.

— Tarmstedt , 28. Juli . (Tel . ) Gestern nachmittag ereignete
sich zwischen Emmclinenhütte und Schaffenmühle ein schwerer Auto¬
mobilunfall . Tein aus Darmstadt heimkchrenden Fuhrmann Bläser
aus Niedcrramstadt begegnete ein Automobil aus Mainz . ' Angeblich
infolge des Schcuwerdens der Pferde erfolgte ein Zusammenstoß . Der
Wagen wurde zertrümmert und das Automobil schwer beschädigt.
Sämtliche Personen wurden mehr oder weniger schwer verletzt, jedoch
niemand lebensgefährlich.

CI. München , 28 . Juli . (Privattelegr . ) Graf Friedrich Balle¬
strem, ein Neffe des früheren Reichstagspräsidenten, der vor einigen
Tagen im Englischen Garten vom Pferde gestürzt ist. ist heute morgen
gestorben.

hd Hamburg , 28. Juli . Wie aus Madeira telegraphiert
wird, ist auf dem der Hamburg-Amerika -Linie gehörenden
Dampfer „Antonina " das Hauptdampfrohr geplatzt , wobei drei
Mann schwere Verletzungen erlitten.

M Hongkong , 28. Juli . (Tel .) Ein Eyklyn hat gestern
hier enormen Schaden angerichtet . Mehrere Dschunken sind
gesunken , zahlreiche Chinesen umgekommen .

Wie ein Telegramm aus Cantou meldet , ist der P a s s a -
gicrdampfer „Iinking " gestern gesunken . Avölf

; Personen sind gerettet. 300 werden vermißt .



stark blutend angekroffen. Dieselbe wurde von einem Schutzmann in das
städtisch« Krankenhaus verbracht. Ihre Angaben, sie sei am vorl>er -
gegangcnen Abend geschlagen worden, scheinen durchaus unglaubwürdig .

§ Einen Selbstmordversuch machte gestern vormittag 9% Uhr
eine in der Akademiestratze hier beschäftigte Dienstmagd aus Mann¬
heim, indem sie sich in den Lautersee stürzte. Tie Lebensmüde wurde
von zwei am Bahnhofneubau beschäftigten Arbeitern bemerkt und noch
lebend aus dem See gezogen und so gerettet .

8 Einbruchdiebstahl. Am 24 . und 25 . d . Mts . wurden in der
Kurven -, Marien - und Winterstraße Keller-Abteilungen aufgebrochkn
und, eingemachte Früchte, So^veincfett , Bier , Flaschenweine und Eier
gestohlen. An einem Orte wurden die Täler : ein etwa 2o Jahre alte :
Mann und ein etwa 12 Jahre alter Knabe (mit Kniehosen) , verjagt .

8 Verhaftet wurden : ein 23 Jahre alter Schreiner aus Freiburg ,
weil er in der Nacht zum 26 . ds . in der Marienstratze 2 Metzger -,
burschen durch Messerstiche schwer verletzte, ein 16 Jahre alter

' Schlosserlehrling Von hier , der am 22 . und 25 . ds. in dem Keller, unter
der Werkstätte seines Lehrmeisters in der Schützcnstraße, mit Petro¬
leum getränkten Lappen und Kerzen Feuer legte, in der Absicht die
Werkstätte seines Lehrherrn abznbrenne», damit er nicht mehr in die
Lehre gehen müßte . In beiden Füllen wurde das Feuer so frühzeitig
entdeckt, daß es jeweils Von den Hausbewohnern wieder gelöscht wer¬
den konnte. — Ein 27 Jahre alter lediger Korbmacher aus Ludwigs¬
hafen und ein 25 Jahre alter Hausbursche aus Neuwciler wurden
festgenommcn, weil sie in der Nacht zum 23 . ds. aus einem Trocken¬
schopfe in Durlach, Hemden im Werte Von 32 Jt stahlen und sie hier
in Herbergen zu Veräußern suchten . Ein 26 Jahre alter stellenloser
Schmiedgeselle aus Münzesheim , wurde wegen Vergehens gegen 8 181a
des R . -St .-G . -B. verhaftet .

Zum Besuch des Grotzherzogspaares in München .
— München, 27, Juli . Der Großherzog und die Großherzogin von

Baden treffen am Mittwoch Vormittag 9 Uhr 29 Min . mit dem fahr¬
planmäßigen Luxuszug in Augsburg ein und werden dorr von den
Herren und Damen des Ehrendienstes empfangen. Unmittelbar darauf
erfolgt mit Sonderzug die Weiterreise nach München, wo die Ankunft um10 Uhr 21 Min . erfolgt . Auf dem Bahnhof werden anwesend fein Se .
Kgl . Hoheit der Prinzregent , begleitet vom kleinen Dienste, Frau Prin¬
zessin Ludwig, die sämtlichen Prinzen des Kgl. Hauses , die der Grotz -
herzogin zugeteiltc Palastdame Freifrau v . Rirter , Ministerpräsident
Frhr . v . Podewils , der . bayerische Gesandte am badischen Lose Frhr . v.Ritter zu Grünstein , Regierungspräsident v . Halber , Polizeidirettor Frhr .von der Heydte , eine Vertretung des Magistrats und der Gemeindebevoll-
mächtigien, der Vorstand des Hauptbahnhofs Oberinspektor Arendts .
Außerdem wird eine Ehrenkompagnie auf den, Perron Aufstellung
nehmen, zu deren Rechten die direkten Vorgesetzten stehen .

Auf der Fahrt vom Bahnhof zur Residenz durch die Bayerstraße ,Bahnhofplatz, Schützenstraße , Karlsplatz ( Westseite ) , Maximiliansplatz
( Nordseite) , Brienner . und Hofgartenstraße werden sich in den erstenvier Wagen die Herren des beiderseitigen Dienstes, im fünften vierspän¬
nigen Wagen der Grotzherzog und der Prinz -Regent, im sechsten gleich¬
falls vierspännigen die Großherzogin mit Frau Prinzessin Ludwig be¬
finden . Im siebenten Wagen fahren die Damen der Großherzogin mitder Hofdame Freifrau von Keseling, im achten Wagen badischer Ober¬
hofmeister v. Stabe !, badischer Kabinettschcf Wirkt. Geh . Rat v . Babo
und Generaladjutant Frhr . v . Könitz , im neunten Oberstzeremomen-
nieistcr Graf Moh. In den weiteren Wagen folgen die Prinzen Ludwig,
.Rupprecht und die anderen Mitglieder des kgl. Hauses.

In der Residenz werden die hohen Gäste an der Kaisertrcppe vomkleinen Cortöge empfangen. In den Trierzimmern , dem Absteige¬quartier des Großherzoglichen Paares , begrüßen dasselbe bte ' Prin¬
zessinnen des königlichen Hauses. Um 12 Uhr mittags findet ein Fa¬
milienstühstück mit 29 Gedecken in den Reichen Zimmern und für dieSuiten eine Marschalltasel in den Kurfürstenzimmern statt.

Um 1 Uhr nachmittags besuchen der Großherzog und die Groß -
herzogin das Rathaus , um halb 2 Uhr das Deutsche Museum. Hierwird der Ehrenpräsident Prinz Ludwig die Führung übernehmen. Uni
halb 5 Uhr nachmittags findet in der Amalienburg des Parkes von
Nymphenburg bei Prinz und Prinzessin Ludwig Ferdinand eine größere
Tafel statt . Von Nymphenburg aus begeben sich die badischen Herr¬
schaften mit den Mitgliedern der königlichen Familie zur Ausstellung,wo um 7 Uhr Festvorstellung im Künstlertheater ( „ Was Ihr wolli"
von Shakespeare) ist . Die Anfahrt erfolgt durch 'das Hauptportal bei
der Bavaria .

Am Donnerstag den 30 . Juni , um 9 Uhr vormittags , werden der
Grotzherzog und seine Gemahlin , begleitet von Prinz und Prinzessin
Ludwig, die Ausstellung „München 1908 " besichtigen . Um 2 Uhr nach¬
mittags findet im Hofballsaale der Residenz eine große Hoftafel zu 109
Gedecken statt . Nachmittags 5 Uhr 45 Min . erfolgt die Abfahrt de:
badischen Gäste mit 'dem fahrplanmäßigen Luxuszug nach Karlsruhe .
B— ——— —— — i^— l

Telegramme der «Bad . Breffe".
— Kopenhagen, 28 . Juli . Die Landcsverteidkgungskommission

von 1902 legte der Regierung und dem Reichstage einen Bericht vor,
der , da keine Einigung in der Kommission erzielt wurde , vier ver¬
schiedene Vorschläge und außerdem zwei ebenfalls verschiedene Vor¬
schläge dßx nicht stimmberechtigten Sachverständigen der Kommission
für Heer und Marine enthält . Drei Kommissionsborschläge fordern'
Vermehrung und andere Einteilung der See - und Landstreitkcäfte,
stärkere Ausnutzung der Wehrpflicht und Mehrbelastung des Marine -
und Heeresbudgets sowie eine Wehrsteuer. Der vierte sozialdemokra-

ckische Vorschlag verlangt , daß Dänemark Heer und Marine abschaffe
Pud sämtliche Befestigungen niederlege . Der internationale Charakter
und das ständige Anwachsen der Sozialdemokratie namentlich in
Deutschland bilde die sicherste Friedensgarantie .

tid Gmunden , 28. Juli . Kaiser Franz Joseph empfing
vorgestern in Villa Ischl die gesamte Familie des Herzogs von
Cumberland sowie die Prinzessin Max von Baden, die Abends in
Begleitung der Erbprinzessin von Anhalt nach Gmunden zurück¬
kehrte .

= Tanger , 28 . Juli . Die Nachricht von einer Niederlage
Mdul Asis und seine Umzingelung zwischen Sair Si Aida und
Medakra bestätigt sich . Tatsächlich ist ein von Saffi aufgebroche¬
nes Asisisches Heer in Abda zum Rückzug gezwungen worden.

hd Curacao , 28. Juli . Der deutsche Gesandte ist mit der Ver¬
tretung der Interessen Hollands in Venezuela beauftragt worden.

Der holländische Kreuzer „Gelderland " ist gestern in Puerto Ca-
bello eingetroffen . An Bord des Kreuzers befindet sich der Gesandte
der Niederlande . Der Kreuzer selbst hat von der Regierung den
Befehl erhalten , nach Holland zurückzukehren . Um 10 Uhr morgens
erhielt der Kreuzer den Befehl, sofort wieder nach Venezuela zu dam¬
pfen, um die holländischen Jntereffen , welche bedroht sind , dort zu
schützen. _

Die Lehrfreiheit an den Hochschulen.
st . München, 28 . Juli . (Privattel .) Tie gesamten bähe

rischen Universitäten , einschließlich der katholischen
Profefforenprotestieren heute nach dem Vorgang Münchens
in schärfsten Kundgebungen gegen die fortgesetzten
Eingriffe des ultramontanen Kultusministers von Meh¬
ner in die akademische Lehr - und Lcrnfrriheit
der bayerischen Hochschulen.

— München, 27 . Juli . Die liberale Fraktion des bayerischen
Landtags hat folgende Interpellation eingebracht : „ Ist es der Kgl .

. Staatsregierung bekannt, daß der Staatsminister des Innern für Kir¬
chen» und Schulangelegenheiten durch Entschließungen vom 22 . De-
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zembcr 1907 und vom 16. Mai 1908 gegenüber einem Münchener
Hochschullehrer in das verfassungsmäßig gewährleistete Recht der
freien Meinungsäußerung eingegriffcn und in anderen Fällen den
Versuch hiezu gemacht hat ? "

Begründet ist die Interpellation folgendermaßen : Profeffor Dr .
C . Güttlex in München hat in Nr . 596 der „Münchener Neuesten Nach¬
richten" vom 21 . Dezember 1907 eine Erklärung veröffentlicht, die
sich mit dem angeblichen Verbote des Besuches seiner Vorlesungen
durch die Alumnen des Gcorgianums in München beschäftigt . Diese
Erklärung , die sich innerhalb der Schranken hält , die dem Genannten
durch das Gesetz und durch die Pflichten seines Amtes gezogen sind ,
machte der Kgl . Staatsminister des Innern für Kirchen - und Schul¬
angelegenheiten zum Gegenstand eines disziplinären Einschreitens.
Damit ist das Recht der freien Meinungsäußerung verletzt . Das Vor¬
gehen des Herrn Staatsministers erscheint : um so bedenklicher , als
derselbe schon früher gegen andere Hochschullehrer gleiche Versuche ge¬
macht hat . München, 27 . Juli 1908 . Dr . Cassclmann. Unterschrieben
haben die Interpellation sämtliche Mitglieder der liberalen Fraktion
und der Abg . Grandinger .

Zur Revaler Zusammenkunft.
01 . Petersburg , 28 . Juli . (Privattel . ) Die Borsichtsmaß-

regeln zum Schutze des Zaren bei der Zusammenkunft in Reval
waren noch weit umfangreicher als bei der Begegnung mit König
Eduard . Die französischen Offiziere wurden nur in dienstlichen
Angelegenheiten an Land gelassen und dies auch nur bei Vor¬
weisung einer Landungskarte . Hunderte von Geheimagenten
befinden sich zur Zeit in Reval.

= Reval , 28 . Juli . Ter gestrigen Entrcvue wohnten der
Botschafter Nclidow, Admiral Touchard und der französische
Militärattachee in Petersburg , General Mvulin , b 'i

Eine Rede Sir Eduard Greys .
lld London , 28 . Juli . In der gestrigen Sitzung des Unterhauses

gab der Minister des Aeußern, Sir Eduard Grey, wichtige Erklärungen
ab . Er äußerte u . a ., es sei außergewöhnlich, daß der Protest
der türkischen Armee und der muselmanischen Truppen keine Unordnung
zur Folge hatte , desgleichen , daß in dem Augenblick , wo die Mächte
Vorschläge zur Unterdrückung des Bandenunwesens machen , diese Banden
verschwanden . England begrüße die neugeschaffene Lage. Hoffentlich
werden die anderen Balkanstaaten wie die übrigen europäischen Mächte
ihren Teil dazu beitragen , daß die Besserung der Lage andauert . Seiner
Ansicht nach habe niemand Nutzen davon, sich in Mazedonien sestznsetzen.
Englands Ziele in Mazedonien seien niemals politische gewesen . Die
Sympathie Englands müsse auf Setten derer sein , die mehr Freiheit ,
mehr Festigkeit und mehr Unparteilichkeit in die Regierung ihres Landes
einzuführen suchen. Er könne nur sagen, daß England ebenso wachsam
und ernsthaft wie bisher fortfahren werde, Mazedonien und den anderen
Teilen der Türkei eine gute Regierung zu sichern. Es sei jedoch zur
Zeit unmöglich, darüber zu sprechen , wie diese Ziele zu erreichen seien.
England begrüße die der Türket gegebene Verfassung und die hierdurch
hervorgerufene Bewegung in der türkische» Bevölkerung. England
müsse fortfahren , die Weiterentwicklung Mazedoniens zu fördern.

Im Laufe seiner Rede erklärte der Minister weiter : Es . ist be¬
dauernswert , daß bei verschiedenen Mächten Hintergedanken bestehen
über die Tatsache , daß die englische Politik angeblich den Zweck verfolge,
die Isolierung Deutschlands herbeizuführen . Wenn man den Mick ' auf
eine lange Periode von Jahren zurückwirft, wird man herausfinden ,
daß während der letzten 20 Jahre die Haltung Englands gegenüber
Deutschland nicht feindlich gewesen ist . Uebrigens äußerte sich Fürst
Bülow s . Zt . dahin , daß Deutschlands Politik den Zweck verfolge , fried¬
liche Gefühle unter den Mächten hcrbeizuführen. Was England an¬
langt , so verfolge unsere Politik nicht das Ziel, unseren Freundschaften
irgend eine feindliche Wendung gegenüber anderen Mächten zu geben.
Deutschland hat zwei Verbündete und trotzdem haben wir niemals hier¬
über Hintergedanken gehabt. Wir haben zwei Verträge mit Frankreich
und Rußland abgeschlossen , deren Wortlaut bekannt ist, während der
Wortlaut der Drcibundverträge niemals veröffentlicht worden ist.

Grey besprach sodann die Erfolge Englands und Rußlands in der
mazedonischen Frage und streifte zum Schluffe die Haager Konferenz
und die Konaofrage. Cr begrüßte die Mitarbeit der anderen Mächte und
sagte , daß drr Regierung nicht aus falschem Ehrgeiz die Führung über¬
nehmen will , wenn eine andere Macht letzteres tun wird. Bezüglich der
persischen Frage verwies Redner auf die dem Hause zugegangenen Mit¬
teilungen.

Die jungtürkische Reformbewegung.
M Konstantinopel, 28. Juli . Der Wiederherstellung der Konsti¬

tution soll jetzt zunächst eine neue Thronfolge- Ordnung folgen, mög¬
licherweise schon unter Antcilimhme des neuen Parlaments . Die bis¬
herige Thronfolge- Ordnung , wonach nach Ableben, Absetzung oder Ab¬
dankung eines Sultans der älteste Prinz der Familie Osman Sultan
wird, soll dahin geändert werden, daß die Herrschast sich sorterben soll
vom Bater ans den Sohn , wie in Europa . Abdul Hamid will mit Um¬
gehung seines Bruders seinen Licoliugssohn Burhan Eddin, der jetzt
24 Jahre alt ist, zum Thronfolger bestimmen. Auch soll bestiuimt
werden, daß sich die Prinzen der Dynastie mit europäischen Prin¬
zessinnen vermählen dürfen und die Prinzessinnen ihren Glauben bei¬
behalten dürfen .

01. Konstantinopel, 28 . Juli . (Privattel .) Die Reformen
beeinflussen auch die Stellung der türkischen Frau . Viele fahren
mit hochgeschlagenem Schleier durch die Stadt , was bekanntlich
bisher verpönt war ; auch sieht man Mann und Frau Arin in
Arm auf der Straße . Eine Frau richtete mit offenem Schleier
gestern vor der Pforte an den Said eine Ansprache und brachte
auf den Sultan ein Hoch aus . Nach der neuen Hausordnung in:
Palais des Sultans wird das Eunuchenwcsen vollständig abge
schafst und auch das Haremwesen soll möglichst europäisiert
werden.

— Konstantinopcl, 28 . Juli . Gestern abend fand vor der
Pforte eine große Kundgebung statt . Eine an den Großvezier
gesandte Abordnung verlangte die General -Amnestie . Gleich -
zeitig legten die beim Großvezier erschienenen Herausgeber der
türkischen Blätter die Notwendigkeit der Amnestie dar , um die
Bevölkerung zu beruhigen . Ter Großvezir gab hierauf das Er¬
scheinen eines Jrade bekannt, durch das allen Verurteilten , Ver¬
hafteten und Verbannten die General -Amnestie gewährt wird .
Das Jrade wurde durch Extraausgaben der Bevölkerung bekannt
gegeben .

An Stelle des Admirals Rami Pascha ist der Vizeadmiral
Habil Pascha zum Marineminister ernannt worden.

hd Konstantinopcl, 28 . Juli . Eine aus Soldaten und Stu¬
denten bestehende Menge durchzog gestern die Vorstadt Pcra
und begab sich alsdann in den Hof der englischen Botschaft , wo
unter Hochrufen auf den Sultan , die Bersaffung und auf Eng¬
land eine Kundgebung veranstaltet wurde . Da kein Mitglied
der Botschaft zugegen war, wurde beim Pförtner eine Dankadresse
abgegeben .

hd Konstantinopel, 28 . Juli . In Adrianopel veranstaltete
die Garnison anläßlich der Einführung der Bersaffung eine
Kundgebung, wobei von Rednern der Wunsch ausgedrückt wurde,
daß das Jrade des Sultans in loyaler Weise durchgcführt wer¬
det möchte. Die Demonstranten zwangen den Platz -Komman¬
danten , diesen Wunsch telegraphisch dem Sultan zu übermitteln .

= Äonstantinopel, 28 . Juli . Eine zahllose Menschenmenge
in Stambul scheint die Freigabe aller politischen Gefangenen ab,
zuwarten . Zöglinge der Militärschulc, denen der Ausgang ver-
wehrt worden war , haben ihn erzwungen, ivobei der Inspektor,ein General , mißhandelt wurde . Unter den «ooffas und anderen
Volksklassen haben sich patriotische, antiliberale Gruppen gegen
die jungtürkischen Chauvinisten gebildet. Tie Ruhe war bis
gestern abend 8 Uhr nirgends gestört .

Handel und Verkehr.
Zarlsrnye , 25 . Juli . a . Schlachthof . In der Zeit vom

20. Juli bis 25 . Juli wurden im hies. Schlachthof geschlachtet : 1427
Stück Vieh u . zwar: 217 Großvieh (72 Ochsen, 63 Rinder, 27 Kühe. 55
Farreu ), 359 Kälber, 746 Schweine, 97 Hammel , 3 Ziegen , 0 Kitzle,,^
0 Ferkel . 5 Pferde. 10422 Kilogramm Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingesührt und der Beschau unterstellt , darunter vom Ausland
0000 KilogrammSchweineffeisch. — 8. V i e h h o f. Zum Markte waren
anfgetrieb

'
en : 43 Ochsen, 52 Farre», 40 Rinder, 21 Kühe, 285 Kälber

0 Schaf, 0 Ziegen , 845 Schweine , 0 Kitzleiil . Kallfpreis für
Ochsen 1 . Qual . 63—86 M .. 2. Qual . 77—81 M« 3. Qual . 74
bis 76 M.» für Farren 1 . Qual . 74—76 M« 2. Qual . 70—73 Dt.,
3. Qual . 66—70 M .. für Rinder 1. Qual . 82—84 M. » 2. Qual.78—81 Dt., für Kühe 1 . Qual . 00—00 Dt .. 2. Qnal . 66—68 Dt..
3. Qnal . 54—b9 Dt., für Kälber 1 . Qual . 85 - -88 M.. 2. Qnal.
80—83 Dt., 3. Qual . 75—78 Dt., für Schafe 00- 00 für
Schweine 1 . Qnal . 66—68 M ., 2. Qual . 00—65 3Jt„ Sauen unr
Eber 00—00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzleiu
0,00 —0,00 M. pro Stück. Tendenz : langsam.

Ernte« und Herdst-Berichte.
ft- Vom Taubergrnnd , 27. Juli . Die Getreideernte hat hier ihren

Anfang genommen; sie liefert heuer einen sehr reichen Ertrag . Die
Halme stehen dicht, lang und tragen allerorts gesunde, körnerschwcr :
Aehren. Die Obstaussichten sind ebenfalls sehr günstig, namentlich im
mittleren nnd oberen Taubertal gibt es eine solche Menge von Aepfeln
wie seit Jahren nicht mehr . Dadurch wird es dem Landwirt möglich,
die seit Jahren leeren Weinfässer mit gesundem, kühlendem Apfel¬
wein zu füllen als Ersatz für die nicht glänzenden Aussichten auf einen
ordentlichen Rebensaft.

6 . Friesenheim, 24 . Juli . In allen Lagen \r)az der Stand unserer
Reben bis zum 11 . d. Mts . sehr schön- Der Behang war mit Aus¬
nahme einiger schlecht gepflegten Reben überaus reichlich und be¬
rechtigte auch zu Hoffnungen ans sine reiche Ernte . Ten schönsten und
gesündesten Behang zeigen bis heute die Rieslinge und Silvaner . Zu
Anfang dieses Monats bemerkte, man in verschiedenen Lagen am aus¬
gewachsenen Laub in größerer Zahl braune Flecken, die dadurch ent ,
standen, daß an diesen Stellen das Blattgewebe abstarb . Von vielen
Winzern wird diese Krankheitserscheinung für die Peronospora gehalten,
es ist aber ein anderer Pilz . Träubchen, die von diesem Pilze befallen ,
bräunen sich, und trocknen vollkommen zu einer zerbrechlichen Masse ein .
Als Erreger dieser Krankheitserscheinung ist ein sveiß -grauer Pilz , ähn¬
lich dem Peronospora -Pilz , anzusehen. Infolge der durch starke kühle
Regengüsse gestörten Blüte ist der Schwan , den derHeuwurm in manchen
Lagen angerichtet, viel erheblicher , als man allgemein angenommen hat.
Auch die furchtbare Hitze am 11 . und 12 . d. Mts . wirkt- sehr ungünstig
auf die Rebstöcke . Dan ! dem unermüdlichen Kampfe gegen die Reb -
krankheiten ivurde die Peronospora mit Erfolg bekämpft. Aber infolge
der eingetretenen Witterung wird die Peronospora und Oidium aufs
neue eine bedenkliche Ausbreitung annehmen . Darum muß der Winzer
die Augen offen halten und zu gegebener Zell mit Spritzen und
Schwefeln eingreifen, damit die Schädlinge nicht überhand nehmen .
Feuchtwarme Witterung ist dem Auftreten dieser Krankheiten, insbe.
sondere auch den Träubchen, äußerst günstig. Das Jahr 1996 hat uns
gezeigt, welch wirksamen Schutz ;egen diese Krankheiten das Spritzen
und Schwefeln bietet, wenn es zur rechten Zeit erfolgt. Das Spritze»
und Schwefeln der Rebstöcke ist eine Versicherung, die aber abgeschlossen
sein muß , ehe die Krankheiten auftreten . Wenn auch die Hoffnungen
auf eine ungewöhnlich gute Ernte nicht mehr vorhanden sind , berechtigt
immerhin der heutige Rebenstand zu Hoffnungen auf einen zufrieden¬
stellcnden Herbstertrag . Es gibt auffallendertoeise Lagen, in denen die
Weinstöcke durchweg ein gesundes Aussehen haben, so daß in diesen
Reben zum Teil ein Vollherbst zu erwarten wäre.

0 Freiburg , 24. Juli . Der Stand der Rebe» im Markgräflrr -
land verspricht eine günstige Ernte .

□ Tengen , 27. Juli . Seit heute hat man auch auf den Randen ,
mit der Ernte begonnen. Der in letzter Zeit , noch niedergegangene
Regen, war ein willkommener Gast, besonders für Gerste und das
Oehmd.

ft. Von der vorderen Kinzig, 27 . Juli . In unserem Tal geht die
Kirschcnernte ihrem Ende zu . Das Regenwetter in vergangener Woche
hatte die Früchte überreif gemacht , weshalb die Landwirte die Kirschen
streifen und ins Faß einmachen. Die Kirschenernte ist trotz der un¬
günstigen Frühjahrswitterung über Erwarten gut ausgefallen . Ebenso
geht es mit den Pflaumen und Frühzwetschge » . Pflaumen gibt es in
Hülle und Fülle . Von allen Gegenden sind Großhändler eingetroffen
und versenden tagtäglich ganze Wagenladungen in die Ferne . . Die
Ortenau liefert im allgemeinen ' chönes und schmackhaftes Obst; aber
von besonderer Güte ist das der Rebgebirgsorte Ortenberg ,

' Ohlsbach
und Zell- Weierbach . Auch die Reben stehen schön da. so daß in den
besseren Lagen auf ein Vollherbst gerechnet werden darf.

jß Vom Oberlande , 24. Juli . Der kleinen Gemeinde Feldberg, am
Fuße des Blauen , brachte die diesjährige Kirschenernte einen Erlös
von 12 000 <M .

# Vom Schwarzwald, 27 . Juli . In verschiedenen Orten stellen
sich Käufer von Heidelbeeren und Himbeeren ein. Für erstere werden
von den Liebhabern, welche mit Roß und Wagen in die Orte fahren,
10—14 Pfg . bezahlt, für letztere 25— 35 Pfg . Die Familien mit
größeren Kindern können sich pro Tag 15 Mark und mehr verdienen.* Aus dem Pfälzrrwald , 26 . Juli . Seit Jahrzehnten dürfte die
diesjährige Heidelbeerernte di« reichste gewesen sein . Für einzelne Ge¬
biete der unteren Haardt beträgt die wöchentliche Marktanlieferung
etwa 200 Zentner .

Weiteren Text siche Seite 3, 4 und 6. "WI

Briefkasten .
Abonn. D . Tr . Ihre Meinung ist die richtige.
Rach der Scheffelstraße. Anonyme Anfragen werden nicht be.

antwortet .
Musik . Eine Bestimmung darüber besteht nicht.
„Pflegeheim". Wenden Sie sich an die Verwaltung des Pfründ -

nerhaufes in Karlsruhe , Kaiserplatz.

o>
cs
O
•P

Wilhelm Reck , Harter*
Techn . Bureau , Tul. 227L Tiefbohrungen , 3334

gegn - 1830 . Wasserleitungen , Pumpenanlagen .

Xiltlwtfiif. ÄÄ
Ledcrstühle , Vertiko , Trmneau , Kom¬
mode, Schränke , Chaiselongue , Garni¬
tur , Küchenschrank, Herd zu verkauf .
828409 Sophicnstr . 13 , Part.

2 Halbfranz. Bettstatten tnit Rosten,
1 Chiffonnier , 2 Nachttische mit Mar -
morpiatten, 1 Waschtisch; diese Gegen-
stände sind wenig gebraucht u. wcrd .
billig abgegeben . 819716.2,2

Adlerstr . 28 , Herd- «. Oftnlager .



fit 344 Abendblatt . Dienstag den 28 . Juli 1908. S ad I sche Drtss ». SM 3'

*Lnennungen , ^ ajetznngen , Zuruhesetzungen etc.
»^ etatmäßige« Beamt «» der « ehalts klage» u K , sowie
^r»-»«'"»«" '' « ersetznngen re. v»n uichtetatmäßigeu Beamte»

ZluZ dem Bereiche deZ Großh . Mmisteriurns der Finanzen .
— Steuerverwaltung . —

Ernannt :
Gendarm Karl Maier in Mudau zum Steueraufseher in Mannheim .

Lebertragen :
die Sreuereinnehmerei Oberschesslenz dem Untererheber Albert

« scher in Werbach .* « ersetzt :
iie Steueraufseher : Johann Rösch in Mannheim nach DurmerS -

L«im Wilhelm Laible in Tegernau nach Breisach. Ludwig Huber in
«wnstanz nach Tegernau , Joseph Wunderle in Freiburg nach Bannholz ,
- ranz Eberle in Ettlingen nach St . Georgen b . Freiburg , Joseph Zwick
? Heidelberg nach Lltannheim . Adolf Lauser in Weinheim nach Heidel-

berg, LLkar Reim in Rickenbach nach Jttlingen , Karl Kistner in Breisach
xech

'
Rickenüach. Joseph Sickingcr in Durmersheim nach Pforzheim ,

Stadueil Brötzingen, Kar ! Pritzlasf in Bannholz nach Konstanz, Diax
Kicdmüller in St . Georgen nach Ettlingen , Rtartin Schmitt in Jttlingen
Mich Weinheim. Adam Wohlfahrt in Mannheim nach Donaueschingen,
Karl Steible in Donaueschingen nach Stetten a . ! . M . , Simon Schwer
ii, Stetten a . f. M , nach Pforzheim , Jakob Feist in Pforzheim nach St .
Margen , Sebastian Schilling in St . Margen nach Karlsruhe . Friedrich
xtcphan in Mühlburg nach Kniclingen , Eugen Jmhoff in Knielingen
^ ch Lörrach , Bernhard Untraut in Stetten nach Eichtersheim, Johann
Kusch in Eichtersheim nach Lichtenau; Steuereinnehmer Thomas Herm
iu Lenzkirch nach Singen . ^

zu den Ruhestand versetzt auf Ansuchen unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen treuen Dienste.

Steueraufseher Basilius Weber in Lichtenau. :
Enthoben behufs Ableistung der Militärdienstpflicht . ,t ;

'.
Finanzassistent Peter Blümel beim Finanzamt Schwetzingen .

Gestorben : »
die Untererheber : Ferdinand Stachel in Kirchardt, Joseph Schieß

in Hegne .
Personalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens .

Befördert bezw. ernannt:
Berger , Julius '

, Unter! , in Murg , wird Hauptl . in Brandenberg , A .
Schönau.

Aühlenthal, Eduard , Schulverwalter in Rümmingen , A . Lörrach, wird
Hauptl . daselbst .

Webel, Paul , Unterl . in Heiligkreuzsteinach, wird Hauptl . in Hammer -
eisenbach, A . Neustadt.

Versetzt:
Hauptlehrer :

Schirmer, Karl , von Hohentcnoen nach Waldulm , A. Achern .
Schmitt , Theodor, von Winzenhofen nach Hüfingen, A . Donaueschingen.
Throm , Max , von Reichenbach . A . Lahr , nach Rielasingen , A . Konstanz.
Wiehl , Adreas. von Großherrischwand nach Eiersheim , A. Tauberbischofs-

, heim .
Zimnicrmaiin, Albert , von Schapbach nach Malsch , A. Ettlingen .

UnständigeLehrer :
Acker , Nikolaus, Unterl . in Bernau -Jnnertal , als Hilfsl . nach Lembach ,
. Ä . Bonndors.

Arnold , Emil , Hilfsl . in Sandhofen , als Unterl . nach Neulußheim, A .
Schwetzingen .

Barth, Elisabeth, Hilfsl . in Pforzheim , wird Unterl . daselbst .
Lühler, Ernst , Schulverwalter , von Hamberg nach Güttingen , A .

Konstanz.
tztzcl , Ludwig, Unterl . in Leimen, als Hilfsl . nach Sandhaufen , A .

. Heidelberg.
Firn, Emma , Schulkandrdatin, als Unterl . nach Bernau -Jnnertal , A. St .
. Blasien. aik

Härtner , Franz , als Hilfsl . nach Söllingen , A . Turlach .
Gentz, Gustav, Unter!. , von Dörlesberg nach Büchig , A . Breiten .
Gertis, Emil , Hilfsl . in St . Georgen, A . Billingen , wird Schulverwalter

. daselbst .
Gottwald, Ernst , Unterl . , von Büchig , A . Breiten , nach Lörrach.
Heim , Franz , Unterl . in Grafenhausen , A . Bonndorf , als Schulverwalter

nach Hatzenweier, A. Bühl .
Hirt, Erwin , Hilfsl . in Kuppenheim, St . Rastatt , wird Unterl . daselbst .
Hofsmann , Erwin , Unterl . in Weinheim, wird Schulverwalter daselbst .
Krittcr, Friedrich, Schulverwalter in Schutterzell, A . Lahr , wird Unterl .

daselbst .
Lang, Eugen, Hilfsl . , von St . Leon nach Wiesental , A. Bruchsal.
Lerch , Eberhard , Schulverwalter in Zell a . H . , als Unterl . nach Oberkirch .
Maurer , Ludwig, als Hilfsl . nach Dietlingen , A . Pforzheim .
Mühlhaupt , Jakob , Hilfsl . in Neunkirchen , als Unterl . nach Lauda , A.

Tauberbischofsheim.
Müller, Bernhard . Schulverwalter , von Rielasingen nach Reichenbach , A.

Lahr.
Nock , Wilhelm, Hilfsl . , von Wöschbach nach Hochdorf , A . Freiburg .
Rudi, Elisabeth. Unterl . in Neulußheim , als Schulverwalterin nach
. Weinheim.

Rummele, Julius , Unterl . in Birkendorf, A . Bonndorf , wird Schulver-
. Walter daselbst .

Scheich , Marie , Schulverwalterin in Pfullendorf , als Unterl . nach Lig-
. geringen, A . Konstanz.

Schwarz, Oskar , Unterl ., von Schutterzell nach Dörlesberg , A . Wertheim .
Seel, Albert, Hilfsl . in Neckarbischofsheim , als Unterl . nach Leimen, A.

Heidelberg.
Seeger, Karl , Schulkandidat, als Hilfsl . nach Hemsbach , A . Weinheim.
Specht , Dtarie , Hilfsl . in Ottersweier , A . Bühl , wird Unterl . daselbst .
Speck , Hermann , Schulverwalter , von Haßmersheim nach Burgberg , A .

Billingen.
Stärk , Adolf , Hilssl . , von Burbach nach Nkalsch, A . Ettlingen .
Stern , Rudolf, Hilfsl . in Spöck, A . Karlsruhe , wird Unterl . daselbst .
Strigrl , Bernhard , Schulverwalter , von Waldulm nach Hohentengen, A.
• Waldshut .
Studer , Karl , als Schulvcrwalter nach Hamberg, A . Pforzheim .
Weher , Emil , Hilfsl . , von Radolfzell nach Jnstetten , A . Waldshut .
Wintrrhalter , Natalie , Schulkandidatin, als Unterl . nach Grafenhauscn ,

A. Bonndorf.
I « Ruhestand treten :

Böhr, Adolf , Hauptl . in Reichenbach , A. Offenburg .
Kühler, Julie , Hauptl . an Höh . Mädchenschule Heidelberg.

Aus dem Schuldienst treten aus :
Julius , Martha , Unterl . in Kmelingen .
Müller, Julius , Hauptl . in Neuhausen.

Personalverandevnngen
im OberpostdirektionSbezirk Karlsruhe.

Angenommen: Zu T e l eg ra p h e ng eh i l f r n it e n : Auguste
Anderst in Heidelberg, Luise Müller I in Mannheim ; zum Post -
agenten : Ferdinand Neckermann in Dittigheim .

Etatsmäßig angestellt: die Telegraphengehilfinnen :
Auguste Freisinger in Karlsruhe , Klara Lang in Mannheim , Johanna
liang in Pforzheim .

Versetzt : die Postassistenten : Gustav Tennig , von Roten¬
fels nach Weinheim, Johann Grampp von Edingen nach Großsachscn ,
Albert Greulich, von Bietigheim nach Dittigheim , Heinrich Kirschbaum
don Königsbach nach Hockenhcim , Richard Löttcrle von Karlsruhe nach
Pforzheim-Brötzingen, Rudolf Neck von Mannheim nach Königsbach ,
Ernst Reichenbecher von Grötzingen nach Mannheim , Hermann Schache¬
rer von Rappenau nach Heidelberg.

Freiwillig ausgeschiedru: -ne Telegraphengehilsin :
Klara Siadtmüller in Heidelberg; die Postagentin : Jakobine
Ebert in Titrigheim .

Schluss
des

ScItuiiM

i RänngsJMaufs ;
^ 10972 ^
® Donnerstag den 30 . Juli .

*

Kaiserstr . 76 * Marktplatz .

Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

Riftiokilpr
Scfenell- n„ ri1Postdampfer^' Verk«'

jnachi

EW YORK !
direkt oder über

8oti£liftiaptoa und Cktrboery
Baltimore, Galveston , Cuba ,

Brasilien , uno La Plata
Nähere Auskunft erteilt -

Norddeutscher Lloyd
Bremen

ehr desrta Agenturen
Karlsruhe s Fr . Keru ,

Generalvertreter ,Karl -Friedrichstrasse Nr . 22
Ecke Erbprinzenstrasse .

1 Massanzng 16 ML z
aus Stoffresten « . Partiekänfen .
Chice Fass . Mod . Dcss . Mutzer fr.
Mal Hacker , Ratibor Nr . 5.

iMAGGä

MAGGI

| *. 1 Würfelfür1Tasu (%lte) EPjj,
feinste Bouillon v *

Stets frisch vorrätig bei

.
F . Galrn

I Carl Woerners Nächtig ., I
i Herrenstratze 8, l .

Damen
finden diskr . frcundl. Aufnahme bei
Frau BObringer , PrivatHebanimc ,

Snittlingen bei Breiten .
Gcbild. Herr , 85 Jahre atr ,

evang . , in guter Stellung , wünscht
behufs Heirat die Bekanntschaft
einer häuslich erzogenen Dame zu
machen , . einiges Vermögen er¬
wünscht . Diskr. Ehrensache . Ernst¬
gemeinte Offert , ünt . Nr . 6615a an
die Exped . der- „ Bad. Presse " erbet.

Geschäftsmann,
Mitte 20er , von tadellosem Ruf und
angenehmem Aeußern , sucht zwecks
baldiger Heirat mit jungem Fräulein
(20- Ä2 ) bekannt zu werden. Etwas
Vermöge » erwünscht, da Neberuahme
eines größeren AnwesenS- Gefl. Of¬
ferten unter Nr. 628151 an die Ex¬
pedition der „ Bad . Presse" erb.

Witwe , alleinsteheus, gut situiert,
Vierzigerin , ev. , wünscht mit Herrn
passendeu Alters u. noblen Charakters
bekannt zu werden . Beamter in ge¬
sicherter Stellung bevorzugt , zwecks
Heirat . Anonyme Schreiben verbeten.
Verschwiegenheit. Offerten unter Nr.
828400 „Lustlania" an die Exped.
der „ Lad . Presse "._

. Schulz -
’ Marke

von | Fischbeck
Gebr. Weibezahn I a. d . Weser .

WennWeibezahnsHafer¬
mehl der Milch zuge¬
setzt wird , gedeihen
die Kinder vorzüg¬
lich . — Aerztlicn
empfahl . Nieder¬

lagen durch
Plakate
kennt¬
lich .

6012a

Ich beschaffe
raschest and verschwiege »

Käufer od . Teilhaber
fSr hiesige und auswärtige

Detail -, Engroe - und Fabrik -
Geschäfte aller Branchen ,
Gewerbebetriebe Jeder Art ,
Zins - , Geschäfts - , Fabrik -

Grundstttcke , Villen ,
Gäter etc . etc .

Durch auf meine Kosten im
900 der gelesensten Zeitungen
ganzjährig erscheinende Reklame
stehe ich ständig mit ca . 2500
kapitalkräftigen Reflektanten
fttr Objekte aller Art in Ver¬
bindung , daher meine vielen ,
durch glänzende Anerkenn¬
ungen nachweisbaren , oft inner¬
halb 8 Tagen erzielten Erfelge .
Reine Bedingungen sind die
denkbar besten , von Jeder¬
mann annehmbar . Verlangen Sie
kosteafreien Besuch zwecks
Besichtigung und Rücksprache

E . Kommen Nachf .,
Karlsruhe ( Bad .) , Hebelstr . 13,1 ,
Altes bestfnndiertes Unter¬
nehmen mit Bureaui inDresden ,
Leipzig , Hannover , Köln » .'Sb .

Karlsruhe IjB . 5650a

Hübsch gelegenes

Landhans -
im Murgtal ist zu verkaufen evtl,
auch zu vermieten. Würde sich
hauptsächlich für Pensionat oder
dgl . bestens eignen.

Näheres unter Nr . 6594g an die
Exped , der „Bad . Presse" ,

1*1 auf no ,
so gut wie neu , schöner, doller Ton,
ist mit dem lausenden Garantieschein
billig z« verkaufen . 628401

Angnstastraße 8 , I.

Gut erhaltenerKinderliegwagen
mit Nickelfedern ist zu verkaufen .

Uhlandstr. 24 , p., I l628411

Eure Gas - Gewtndejchneid »
klnppe sowie eine Rohrzange , fast
neu , billig zu verkaufen .
628374 Yorkstraße 26 .

H

Im Verlage von Ferdinand Thiergarten , Karlsruhe
(Bad. Presse) wird jojort nach Erlangung der Gesetzes »
kraft das von berufener Seite bearbeiteteWerk erscheinen über :

M neue BeMtenM
für die

Kaatlirheu tatot im AHeWtüm Bades.
Das Werk wird enthalten:

1 . Einen Rückblick über die Entwicklung der Rechts - und
Tiensteinkommensverhältnisse der Beamten.

2. Allgemeine Ausführungen
a) zu den Aenderüngen des Beamten gesetz es,
b) zur neuen Gehaltsordnung,
c) zum neuen Gehaltstarif,
d) zur Aenderung des Etatgesetzes.

3. Die neue Fassung des BeamtengesetzeS.
4. Die Gehaltsordnung vom Juli 1908 mit erläuternden

Anmerkungen.
5 . Den neuen Gehaltstarif mit Vollzugstarif.
6. Die neue Fassung des Etatgesetzes.

Do» Buch bringt in gedrängter Kürze, in sachlicher und
übersichtlicher Darstellung alles Wiffenswerte aus der gesaniten
badischen Leamtengesetzgebung. Es wird deshalb jedem Beamten
zur raschen und sicheren Einführung in die neuen verwickelten
Materien und als zuverlässiges Nachschlagewerk willkommen sein.

DaS Buch kostet broschiert Mk. 1 .20 , nach auswärts
franko Mk. 1 .30 .

Abonnenten der „ Badischen Presse " erhalte « es
unter Vorlage der laufenden « bonnementsqmt :ring
in der Expedition abgeholt zum

Vorzugspreis von 80 Pfg .
Frankoversand nach auswärts Sv Pfg . gegen vorherige

Einsendung der Abonnementsquittung.

Lerd. Thiergartens Verlag
Karlsruhe i . B .
„Badifche Presse ".

: ;:>c3cac :x £3c::9C5C3g »ftI ,

Schweizerkäse
V 4 Pfd . 20 Pfg . , \ Pfd . 75 Pfg . , bei 5 Psd . 70 Pfg . per Pfd .

empfiehlt

Jdtpl. M Alois Zanetti , «-iserßr . 64.
Butter « uv Käse en groS und en detail . 10075 .8. 1

f Ideen ii. Hünsche %
zur Verbesserung der Einkünfte ,
Erhöhung d. Ertrages Ihres Ge¬
schäfts , geist. od . prakt . Kennt »,
od . Ihres Kapitals . Austausch d.
Loeeespendenz- Buee „Fortuna“,
Hänchen 15 , Bllldestraßi 2.
Broschüre gratis . 5040a

■ ■ ■ ■ MiMnaHsä
find , frcundl . Auf-

.«wrfilWsvJI nähme b. ein. Heb¬
amme . Strengste Diskret. Fra «
Swart , Ceintuurbaan 12i ,
Amsterdam ._ 6034a .9.8

Kleines Landhans
in Nähe obstreicher Gegend zn kan.
fen gesucht. Offerten unter Nr.
627733 an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten ._ 3,8

An tüchtigen Metzger od . Koch ist

«LS , Wirtschaft
mit kl . Anzahl , bei günst . Beding , zu
verkaufen . Näh. unt. 628106 in
der Exved. der „Bad . Presse ". 5.3

MilmirtliW mt Blllkerri
in einer großen Industriestadt sehr
billig u. bei kleiner Anzahlung sof.
zu verkaufe » .

Näh . Carl Beisser , Karlsruhe ,
Körnerstraße 21 . _ 628346

Konditorei — Cafd
in Mtn -Sata

zu verkaufen . 628339
Ruf , Gluckstraße 9,

Karlsruhe .

Bäckerei ,
gutgehende , in bester Lage einer Stadt
( 7—8000 Einwohner) zu verkaufen.
Anzahlung M . 8 —10000 . 6661a

r . B. postlagernd Singen , Baden.
Dampf - und

, * elektr. Anlage ,
Wasier u . Bahnsracht , billig z« ver -
kanfe« . Offerten unt. Nr . 6379a an
die Exved. der „Bad. Presse". 25.3

Ein in bestem Stande befindliches
Rebgut , ca. 5 badische Morgen, in
schönster Lage des Renchtales, nahe
bei . Oberkirch , nur mit Edclsortcn
bepflanzt , aus denen die renom¬
mierten Weine : Riesling , Klevner,
Ruländer etc. erzielt werden , ist
wegen Kränklichkeit des Besitzers
billig abzugeben . Keltereieinriäi-
tung kann miterworben werden .
Rentabilität nachweisbar. ^ Offerten
unt . Nr . 6443a wollen bei der Exp .
d . „ Bad . Presse" eingerei cht vxrden.

AlMKihMÄAL '
wann passend, für 35 Mk. zu verkauf .
628395 Kornblnmenstr . 8 .

JPäi §er
in allen Größen , gut erhalten , sind
zu verkaufen . 6 -28144 .3.2

Adlerstratzc 35.

Zur Einführung eines neuen ,
lukrativen Artikels D . R . P . d .
Nahrungsmittel » Branche
sucht eine flottgehcnde jüdd .

, L.
"'S : leilhaher

mit etwa 00 Mille Einlage, die
sichergcst . werden kau » . Off - sub
1S76S an Haasenstein & Vcg-
ler,A . -6 .,K« -lsrnbs . 6460a*

J
bt - Intelligenter ,fleißiger

- JJI . u. energischer Mann ,
zwischen 25—40 Jahren mit
Befähigung zum Reiien.

® Sihr.tin - Von großer Aktien -
^ anJUini . Gesellschaft Lebcns -
8 stellung bei auskömmlichem , von
| Jahr zu Jahr steigendem Ge -

halt und evtl . Pensions-Bc-
rechtigung. Brauchekenntnisse
nicht erforderlich . Grst . Offert ,
sind eiuzureichcu su6 U . 2821
an Haasenstein & Vogler,

I A - G„ Karlsruhe . 10982.2 . 1

Etuf ., ölt . Frl . , ev . , ^
kautionSf ., würdeperfof ., ^
auch spät ., eine D

Filiale o . s. g
Vertrauensposten

über« . Offerten i »»-
4931 Ct alt Haasenstein

Vogler , Basel . 6653a

IhminMd mit Fretlaus zn kau e«
lluniCIllQU gesucht . Off . mit Ang .
von Preis u. Firma Zähl Inge r -
stratze 41a , I , erbeten . 628405

Zu verkaufen
wegen Krankheit des Besitzers auf
sofort unter günstigen Bedingungen
eine in mittlerer Stadt betrieben:
mr Fabrik

" tfiSKS

der Nahrungsmittelbranche mit oder
obnc Grundstück. Offerten unter Nr .
6051a au die Expedition der „ Bad.
Presse" erbeten ._

'

Pafdjiiieinifrlifliif
Benzinmotore , Gasmotore ,
Sauggasanlagen
Lokouwbile, Dampfmaschinen,Dampf¬
kessel , Pumpen und Betriebseinricht-
ungen gebrauchte, in allen Größen,
unter Garantie wie bei Neülieferung
Hab : billigst abzngeben . 9891*

6g . Usilmann ,
Maschinenbauanstalt Durlach ,

Telephon Rr . SO.

Weinfässer,
billigst abzugebcn. 10974.6.1
Wetahamdlaiig Altmann , Zirkel 10.
Einige 44 8 ' S -
helle Wlvlvvlt wegen
Trauer billig abzngeben . 628419

Kapellenstraße 64 , 3. Stock. ,



7 Seite 4 _ _
□ Karlsruher Bürgerausschutz .

Kitz««g vom Ireitag de« 24. Juli 1908, nachmittags 3 Ahr.
Anwesend 81 Mitglieder .
Vor Eintritt in die Tagesordnung bemerkt der Vorsitzende , Ober¬

bürgermeister Siegrist , daß er einem Wunsche der sozialdemokratischen
Fraktion entsprechend , versuchsweise Sitzungen von voraussichtlich nicht
langer Dauer , künftig anstatt auf 3 Uhr erst auf 5 Uhr anzuberaumeN
geneigt sei, falls das Kollegium dagegen keinen Widerspruch erhebe .

Letzteres geschieht nicht.
Einem weiteren aus der Mitte der neugewählten Stadtverord¬

neten kommenden Wunsch auf Besichtigung der städtischen Anstalten
werde er dadurch Rechnung tragen , daß er je nach dem Beratungs¬
gegenstand die Mitglieder vorher zur Besichtigung des betreffenden Be¬
triebs einladen werde, so z. B. vor der nächsten Bürgerausschußsitzung,bei der voraussichtlich eine Vorlage über Erweiterung des Gaswerks
zur Verhandlung käme , zur Besichtigung dieses Betriebes .Zu der auf der Tagesordnung stehenden Frage , EingemeindungGrjinwinkels , bemerkt er, daß die Sache schon durch den Bürgeraus -
schußbeschlutz dom 4 . November v. I . endgiltig geregelt schien. In¬folge des Eingreifens Großh . Bezirksamts habe sich aber die GemeindeGrünwinkel nachträglich hinsichtlich der Festsetzung des Steuerfutzcsanders entschloßen . Die jetzige Vorlage enthalte gegenüber der
früheren eine Verschlechterung für Karlsruhe . Nachdem aber die Re¬gierung erklärt habe, daß eine nochmalige Verständigung der beidenGemeinden erforderlich sei, habe die Stadtverwaltung sich zu demweiteren Entgegenkommen entschlossen, da sonst die Eingemeindunggescheitert wäre . Die höhere Steuercinschätzung, die inzwischen ein¬geleitet sei . werde übrigens auch ein höheres Steuererträgnis aus demkünftigen Ortsteil zur Folgt haben.Stadtv . Merkte empfiehlt namens des geschäftslcitenden Vor¬stands der Stadtverordneten die Annahme der Vorlage . Wenn auchdie Staatsbehörden wegen des erforderlichen Stimmenverhältnissesfür die Abänderung der Bürgergenußrenten in Grünwinkcl ein-greifen konnten, so ivar doch für das Bezirksamt keinerlei Rotlvendig-keit der Gemeinde Grünwinkel bei diesem Anlaß noch besondere Vor¬teile zu verschaffen. Gegen diese Eingriffe in die Selbstverwaltungder Gemeinden müsse man Front machen . Der Stadtverordneten -Vorstand habe erwogen, ob eine Verschiebung des Termins der Ein¬gemeindung angängig erschien . Man habe sich jedoch davon überzeugt ,daß schon ein Hinausrücken des Termins für den Vollzug auf 1. Januar1910 nicht unbedenklich wäre .

Stadtv . Bock wendet sich entschieden gegen die Eingemeindung ,aus der lediglich Grünwinkel Vorteil ziehe . Der kapitalisierte Mehr¬aufwand der Stadtgemeinde für Grünwinkel belaufe sich für die 10-jährige Zeit der Umlageermätzigung auf 120 000 <M \ dazu käme nochauf eine längere Reihe von Jahren der für die Bürgergenußrenten zuzahlende Betrag . Gegenüber diesen Ausgaben bilde das Gemeinde-Vermögen Grünwinkels keinen Ausgleich, zumal jener Ort an allenWohltaten der städtischen Verwaltung teilnehmen wolle. Auch erwendet sich schließlich gegen die Einmischung des Meistertums . DieGrünwinkler sollten sich von jenem die Vorteile der Zugehörigkeit derStadt gewähren lassen , wenn sie nicht den früheren Vertrag annehmenwollten.
Stadtv . Gauggel befürwortet aus Zweckmäßigkeitsgründen dieEingemeindung trotz der Verschlechterung der Bedingungen . Er be¬rechnet bei einem Steuerkapital von ca . 19 Millionen bei einemSteuerfuß von 20 <3 eine Einnahme aus jenem Stadtteil von ca .38 000 M, die Ausgaben dagegen auf etwa 80 000 M. Gegenüberdem hieraus sich ergebenden Zuschuß der Stadt falle aber der Grund¬besitz der Gemeinde Grünwinkel in die Wagschale. So begrüße erdie neuen Mitbürger , aber in der Hoffnung , daß sie sich bei ihrenspäteren Forderungen gegenüber der Stadtverwaltung in bescheidenenGrenzen halten .
Stadtv . Weißmann erklärt , daß die sozialdemokratische Fraktionbei ihrer zuMmmenden Entschließung sich von höheren Gesichtspunktenhabe leiten lassen , als für die Berechnung der Vorredner maßgebendgewesen seien. Er wolle dem Stadtv . Bock keine politischen Motiveunterschieben, imerhin muffe er aber feststellen , daß Grünwinkel zudem 43 . Landtagswahlkreis gehöre. Die Eingemeindung Grünwinkelskönne aber bei dem dortigen Stimmenverhältnis die Folge haben, daßdie Beteiligung der politischen Freunde des Herrn Bock an den Land¬tagssitzen sich um 100% vermindere. (Heiterkeit. ) Auch er müsse dasEingreifen des Ministeriums in die Selbstverwaltung der Gemeindeals merkwürdig bezeichnen . Man könnte daraus schließen , daß dieGroßh . Regierung der Residenzstadt nicht sehr wohlwollend gesinnt sei .Stadtv . Bock erklärt , daß er als Mitglied der wirtschaftlichenVereinigung der Stadtverordneten gesprochen habe. Vorlagen vonsolch großer wirtschaftlicher Bedeutung könnten nicht vom politischenGesichtspunkt aus betrachtet werden. Er halte die Eingemeindung fürein gewagtes Experiment , das Lasten zur Folge habe, die man denhiesigen Steuerzahlern nicht zumuten könne .

,
Stadtv . Bergmann : Obwohl er der Eingemeindung Grünwinkelszustimme, empfehle er doch gegenüber weiteren Eingenieindungspläneudie größte Vorsicht . Man dürfe sich ja nicht etwa allein von demWunsche leiten lassen. Karlsruhe möglichst groß zu machen . Mit denbereits jetzt den Hausbesitzern zugemuteten Lasten sei man an derGrenze des Möglichen angelangt .
Oberbürgermeister Siegrist versichert, daß der Stadtrat sich sehrwohl überlegt habe, ob er seinen Mitbürgern diese Last zumuten könne .Er stimme völlig mit dem Vorredner darüber ein, daß man eine Ein¬gemeindung nicht etwa lediglich aus Vergrötzerungslust vornehmendürfe . Die Eingemeindung Grünwinlels sei aber wirtschaftlich ge¬rechtfertigt und notwendig im Interesse der Gesamtheit . An demBeispiel Beiertheims könnte man sehen , wie teuer es eine Stadt zuzahlen habe, wenn eine notwendige Eingemeindung zu spät vorge¬nommen werde. Ob Wohl der Stadtv . Bock die Eingemeindung Grün¬winkels auch ablehnen würde , wenn allein hiefür die Verantwortungzu tragen hätte ? Anscheinend wohnten zwei Seelen in Herrn BocksBrust , nämlich die der wirtschaftlichen Vereinigung und die der frei¬sinnigen Fraktion .
Gegenüber der Berechnung desselben müsse er doch fest¬stellen , daß in dem Mehraufwand von 10 000 M für die ersten10 Jahre bereits die Bürgergenußabfindungen einbegriffen seien . Auchsolle man doch berücksichtigen , daß Grünwinkel nicht mit leeren Hän¬den komme und sich den Wert des dadurch in städtischen Besitz über¬

gehenden Geländes von über 33 Hektar vergegenwärtigen . Das seiumso wichtiger, als die Stadtverwaltung früher lange Zeit es ver¬
säumt habe, sich rechtzeitig in Besitz von Gelände zu setzen.Stadtv . Bock verwahrt sich dagegen, daß der Oberbürgermeisterdaran zweifle , ob er hier seiner Ueberzeugung gemäß rede.

Oberbürgermeister Siegrist erklärt, er habe einen solchen Vorwurf
Nicht erhoben.

Stadtv . Gauggel : Bei den Wählern für den Bürgerausschuß spielehie Politik doch eine Rolle ; dagegen sei von den einmal gewähltenStadtverordneten eine solche Vorlage lediglich vom Gesichtspunkt des
wirtschaftlichen Gedeihens zu betrachten. Auch er bitte, andern Ein¬
stemeindungsanträgeu gegenüber zurückhaltend zu sein, da die Stadt
auch von Beiertheim und Rüppurr bedeutende Geländekomplexe er¬
halten habe.

Stadtv . Bergmann legt gegenüber der Bemerkung des Oberbürger¬
meisters die Bedeutung der wirtschaftlichen Vereinigung im Bürgeraus¬
schuß dar, der jetzt 25 Herren von allen Fraktionen angehörten . Nach
deren Ansicht soll an Stelle der Vorberatung der einzelnen Fraktionen
eine Vorprüfung der einzelnen Beratungsgegenstände durch die wirt¬
schaftliche Vereinigung treten . Er hoffe, daß derselben bald alle Mit¬
glieder des Bürgerausschusses angehövcn würden.

Oberbürgermeister Siegrist erklärt, daß ihin nichts erwünschter sei
als eine eingchende Vorprüfung jeder Vorlage, und daß ihm nichts
ferner gelegen sei, als Mer gegen die wirtschaftliche Vereinigung auf-

Uädtsckse Kress «.
zutreten . Sein « Bemerkung habe sich ausschließlich auf die Stellung -
nähme des Stadtv . Bock bezogen .

Stadtv . Weißmann hält die wirtschaftliche Vereinigung für .
ein

totgeborenes Kind. Dian solle sich darüber nicht täuschen , daß jeder
Stadtverordnete nach seiner Zugehörigkeit zu einer politischen Partei
gewählt fei und hier einen bestimmten Standpunkt vertrete . Würde
der Wunsch des Stadtv . Bergmann in Erfüllung gehen und würden alle
Stadtverordneten Mitglieder der wirtjchaftlichen Vereinigung werden,
so habe diese überhaupt keinen Zweck mehr.

Stadtv . Wilh . Weiß wendet sich gegen die Ueberstürzung dieser
Vorlage und regt nochmalige Prüsimg an . z. B . fehle eine Berechnungüber die Kosten für die künftige Straßenhrrsiellung . ( Unruhe. )

Oberbürgermeister Siegrist meint, der Vorredner hätte doch wohl
Zeit zu dieser Prüfung gehabt, nachdem er selbst der Vorlage voriges
Jahr im November zugestimmt habe. Weitere Berechnungen über die
zukünftigen Ausgaben für diesen Orteil jetzt aufzustellen, habe keinen
Zweck . Man habe darin doch - - abgesehen von den Emgemeiudungs -
bedingungen — vollkommen freie Hand . Eine Verschiebung der Ab¬
stimmung wäre jedoch höchst bedenklich.

Stadtv . Schmidt : Eine Eingemeindung sei keine Frage , bei der
man eine Pfennigrcchnung über die daraus erwachsenden Vorteile und
Nachteile aufmachen könnte , sie müsse von größeren Gesichtspunkten aus
betrachtet werden . Für die Stadlgemeinde Karlsruhe sei cs eine Not¬
wendigkeit gewesen , sich zu erweitern , und ein geeignetes Erweiterungs -
gebiet sei das , dessen Eingemeindung hier zur Beratung stehe. Er
wünsche nicht , daß die Vorlage hinausgeschoben tverde . In 2 Jahren
könnten Veränderungen eintrcten , die für die Stadt die Lage ver¬
schlechterten und schließlich niüsse man früher oder später Grün -Winkel
doch eingemeinden. Er empfehle , die Vorlage jetzt gleich anzunehmenund die Angelegenheit nicht auf die lauge Bank zu schieben, wenn es
auch bedauerlich sei , daß durch das Vorgehen des Großh . Bezirksamtsder Bürgerausschuß tu die Lage versetzt sei, nochmals über diesen
Gegcirstand unter ungünstigeren Bedingungen zu beraten.Stadtv . Mcrkle wendet sich gegen den Stadtv . Wilhelm Weiß,
welcher davon gesprochen habe, daß man die Vorlage nochmals eingehend
studieren solle . Alle Mitglieder des gffchüftsleitendcn Vorstands hättenden besten Willen , so wichtige Gegenstände, wie den vorliegenden genau
zu prüfen . Sie seien auch 1 % Stunden an der Vorlage gesessen und
hätten den Oberbürgermeister beigezogen , um Aufschlüsse von ihm zuerbitten ; sie feien aber zn der Ueberzeugung gekommen , daß in zivei
oder mehr Jahren die Position der Stadt in dieser Frage sich nicht ver¬
bessern , sondern nur verschlimmern würde. Man brauche nur darail
zu denken , daß Grünwinkel direkt an den Westbahnhof angrenzt und
daß das am Westbahnhofgelegene Gelände für Bauzwecke gut verwendet
werden könne , so iverde man cinschcn , daß Aufschub gefährlich sei . Der
geschäftsleitende Vorstand habe auch die Frage geprüft , ob und was
in den nächsten 10 Jahren etwa für Kirchen - und Schulbauten nötig
fallen werde .

Stadtrat Dr . Weill wundert sich darüber , daß so große Exkurse
auf das politische Gebiet gemacht worden seien und daß jene Rechtung ,die diese Exkurse gemacht habe, gerade gegen die wirtschaftliche Ver¬
einigung mobil gemacht habe . für die sie ihre Wähler in der II . Klasse
habe stimmen lassen . Er selbst sei im Stadtrat gegen die Vorlage ge¬
wesen und sei das auch heute noch und zwar hauptsächlich deswegen , weil
man vor 8 Monaten es strikte abgelehnt habe , den Grünwinklern eine
geringere Umlage als 23 H zu bewilligen. Und doch sei damals die
Situation insofern noch günstig gewesen , als man geglaubt habe, die
Umlagen der Stadt würden sich auf 26 oder 27 „3 belaufen, während sie
jetzt tatsächlich auf 32 3 festgesetzt worden seien ; jetzt wolle man aber
Grünwinkel einen weiteren Schritt entgegenkommen. Nun sei auch er
der Meinung , daß man eine solche (.-rage nicht kleinlich beurteilen dürfe ;
wohl aber dürfe mau nicht vergessen , daß infolge politischer Verhältnisse— Einführung des Spiritusmonopols ■— unter Umständen der Haupt¬
steuerzahler iu Grünwinkel wegfalle, und ebenso wisse man auch noch
nicht , wie das der Stadt zukommende Gelände nach Ausbau der künf¬
tigen Bahnlinien verwertbar sei . Im übrigen fürchte er nicht, daßGrünwinkcl der Stadt entgehe , auch nicht , daß etwa die Spekulation sich
des Grünwinkler Gemeindegeländes bemächtigen würde. Zurzeit sei
solches Gelände auf Gemarkung Karlsruhe reichlich zu haben.

Mch» ! „Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2 . Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten , ins¬
besondere für Hochzeiten etc . 10783,12 .2

Adolf Rinderspacher
Telephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Die Besichtigung der Bäume
auf Wunsch jederzeit gestattet .

Motorräder , Fahrräder
uPlicenomen “

empfiehlt 102915 .5XX « Butsclif Mechaniker .
Telephon 2573 . Werderplatz 39 .

SNF ~ Garage , Benzin , Cct.
Sämtliche Reparaturen an Fahrzeugen aller Art, sowie Einsetzen von Frei¬
lausnaben, Vernicklung,Emaillierung» sowie Ersatz - u.Zubehörtcilc allerbilligst.

Gebrüder
“ " - Höchstem

Post u . Station Winnweiler (Pfalz )
empfehlen als Spezialität :

irische und amerikanische

Dauerbrand - Oefen.
Patent-Dauerbrand -Oefen

„Selbstregler“.
Ferner :

Masehlneogafi , Bangaß aller Art, gruß -
eiserne Säulen, Plerdestall- n. Beschirr-

kammer -Einrichtnngen.

Gusseiserne Fenster
in allen Dimensionen , ohne Berechnung von

Modellkosten . 4406a .15,6

fcsii

mit Dach , zerlegbar, ist
sofort zu jedem annehm¬

baren Preis zu verkaufen .
L28S68 « ilhelmstraße 17, I.

2 Fahrräder,
gebraucht , gut erhalt., billig zu verkanf.
10996 .2.2 « rbprinzeustr . 3 « .
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Oberbürgermeister Siegrist : ES sei mcht richtig , daß man sich sĤvor 8 Monaten auf den Standpunkt gestellt habe , unter keinen Umständenden Grünwinklern weiter als bis zu 33 «3 Umlagen entgegenzukommen ,denn ein sold)es Verlangen sei überhaupt erst im Frühjahr d. I . ausg«.taucht, als das Bezirksamt Grünwinkel vorgerechnct habe , daß es eigent¬

lich nur 11 -3 Umlagen brauche . Er könne ^war nicht beweisen , daßcs völlig ausgeschlossen wäre , durch weiteres Zuworten noch einen oder
zwei weitere Umlagepfenpige zu erreichen . Jedenfalls käme aber dann
dre Vorlage nicht mehr vor den gegenwärtigen Landtag und dann seidie Gefahr doch nicht von der Hand zu weisen, daß irgend ein Spekulant
der Stadt einen Strich durch die Rechnung mache.

Stadtv . Stöckle spricht sich für die Vorlage aus und wünscht , daß
gleichzeitig mit der Vorlage dieses Gegenstandes an den Landtag eine
Vorlage wegen Acnderung de§ Vermögeussteuergesetzes gemacht werde.
Solche Vorlagen , wie die vorliegerwen, könne der Bürger besser schlucken,wenn auch in anderer Weis« den: Mittelstand entgegengekommcnwerdet

Oberbürgermeister Siegrist : Wenn er das Vermögenssteuergesetz zu
machen gehabt hätte, so wäre es jedenfalls anders ausgefallen ; es seiaber unmöglich, daß dieses Gesetz in den 14 Tagen , in denen der Landtag
noch tage, geändert werde . Dagegen hoffe er, daß der Landtag noch das
Gesetz wegen Eingemeindung Grünwinlels verabschiede .

Stadtv . Maier weist darauf hin, daß unter Umständen ein Teil der
Grünwinkler in die Mühlburger Schule gehen könnte und die Schulfrage
sich damit löse .

Stadtrat Kolb : Jeder , der die Entwicklung der Stadt kenne , wisse,daß sie dazu führen niüsse , daß Grünwinkel cingemeindet wird . Und da
sei es geboten, diese Maßnahme rechtzeitig zu bewirken. Die Gelegen¬
heit sei leicht verpaßt . Man dürfe nur beispielsweise an die Weiher ,
äcker denken , die die Stadt für eine Mark pro Quadratmeter früher
hätte haben können , und für die jetzt 4,50 JH verlangt würden ; so könnte
es auch in Grünwinkel gehen . Der Standpunkt der wirtschaftlichen
Vereinigung sei jedenfalls ein ganz kurzsichtiger , denn sie und ihre An.
Hänger hätten diejenigen Parieren wählen helfen, welche das Vermögens-
steucrgesetz zustand gebracht hätten , während sie jetzt darüber lamentier¬
ten. Jene Parteien hätten auch die heutige Reichsgesetzgebung gemacht,
welche eigentlich die Grundursache der großen Unzufriedenheit sei. Nur
seien die Anhänger der wirtschaftlichen Vereinigung nicht , genügend po»
litisch geschult , um das endlich einzuseheu und die Führer der politischen
Parteien , die sie wählen, seien klug genug , ihucu darüber keinen reine ,
Wein einzuschenken .

Stadtv . Kern verbreitet sich darüber , daß bei so wichtigen Vorlagenunter allen Umständen Vorsicht geboten sei , daß auS diesem Gesichts-
Punkt heraus das Verhalten der wirtschaftlichen Vereinigung begründet
sei . Die Erweiterung der Stadt sei selbstverständlich nötig , doch muffe
man dabei prüfen, wie groß die Vorteile und wie groß die Mchteile
seien . Im übrigen sehe er in jeder Eingemeindung eine weitere Be¬
lastung der Bürgerschaft, insbesondere derjenigen, welche jetzt schon
hauptsächlich unter der Steuerlast leide . Trotzdem werde er für die Vor¬
lage stimmen, wie die meisten Mitglieder der wirtschaftlichenVereinigung.

Stadtrat Kölsch: Nach den Ausführungen d -s Vorredners erkenne er
jetzt den Kern der wirtschaftlichen Vereinigung . (Heiterkeit.) ES sei
ihm nicht klar geworden , was die wirtschaftliche Vereinigung zu ein«,
entgegengesetzten Standpunkt in dieser Frage bringen könnte. Die Frage
sei eine rein wirtschaftliche und es sei dem Stadtrat auch ohne dick
Rechenexempel des Herrn Bock klar gewesen , daß 23 4 Umlagen besser
gewesen wären wie 20 „3 ; es sei aber eben nicht mehr zu erreichen ge¬
wesen , und das Geschäft sei auch so noch ein annehmbares und daher seier für die Vorlage. ;

Stadtv . Kern wendet sich gegen den Stadtrat Kölsch mit dem Be*
merken , er habe nicht den Ehrgeiz, das Haupt der wirtschaftlichen Ver¬
einigung zu sein . ( Heiterkeit. ) . _

Hieraus wird die Debatte geschloffen. --

Oberbürgermeister Siegrist schlägt bei der Wichtigkeit der Vortag
namentliche Abstimmung vor. Diese ergibt , daß die Vorlage mit 75Stimmen gegen 6 Stimmen angenommen wird. . ..

Schluß %5 Uhr.
~ ^ ; " ' ■ 4

Starter Kaffee sftatfet nicht

auch nicht Nervösen, Gichtkranken. Herz- und Nieren¬
leidenden, -Blutarmen . Bleichsüchtigenusw-, wenn
man statt des gewöhnlichen Bohnenkaffees den
van ärztlichen Autoritäten nach eingehend»
Prüfung warm empfohlenen «Coffeinfreien
Kaffee DAG " verwendet. Wir garantieren
dafür, daß er das volle Aroma und min¬
desten » denselben Wohlgeschmack hat
wie anderer Kaffee derselben Preis¬
lage, jede' nachteilige oder unange¬
nehme Wirkung ist aber ausge¬
schloffen . Man frage den Arzt
oder mache einen Versuch ! Man!
beachte die Schutzmarke ^Ret¬
tungsring "! Zu haben in allen
besseren Geschäften , even»
>turll stage man wegen Be¬

zugsquelle» an bei d»
Kaffee-Handel» Akaen-
Sefrllschast Dremein

«8

(Nachdruck verboten).

Engelhard’s Diachylon -Wund -Puder.

igelharD :

Dieses Präparat enthält das bekannte
I heilkräftige I >iacbyloii «PIla,ter (8?/oj feinverteiltin Puder (93®/o>— unter Beimischungvon Boraänre (4*/o). Unübertroffen Mi ,Eins treumittel für kleine Kinder , ge¬gen Wundlaufen der Fösse , starkes Transpi¬rieren , Entzündung u . Rötung der Haut etc .Herr Sanitätsrat Dr . Yömel , Chefarztan der hiesig . Entbindungs -Anstalt , schreibt

„Der in der Fabrik Karl Engelharddargestellte antiseptische Dlaebylon *^ topd -Puder wira von mir nahezu aus -
jk schliesslich angewendet und immer mithin nU * « ’

Jorz08*,c 'Jeni Erfolge. Dieser Puder hatir ' AC HY d?“ grossen Vorzug vor anderen , dass er
WUHU ’? \ISS& m f"

.
* auftragen lässt . Beim Wundsein kleiner Ein -der ist er imr ganz unentbehrlich geworden :in meiner ganzen Klientel , sowie auch in der städtischen Entbindungs¬anstalt ist derselbe emgeführt . Bei starkem Transpirieren der Fasse u.Wundlaufen bewährt sich der Puder gleichfalls vortrefflich . Auch andereKollegen,die denselben an wandten .bestätigen meine gutenErfahrungen .“Fabrik pharrnao Präparate Karl EnQelhard, Frankfurt a. M.

6
- -- Zn bp *lehen durch die Anotheiren .

'

coo

bruckarbeiten jeder Art
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Hdolf Sexauer, Hoflieferant, Karlsruhe
lialkrltrohe 213.

Teppiche, Gardinen , Dekorationen,
Möbelstoffe TÄ“ ’ 20 °

j » Rabatt.
Konkursverfahren

In dem Konkursverfahren über das Vermögen der Frau Emma
Egelenmeier Witwe in Karlsruhe , Akademiestraße 65 , ist Termin zur
Abstimmung über den von der Gcmeinschuldnerin gemachten Zwangs -
VergleichsVorschlag bestimmt auf Freitag den 21 . August 1808 , vormit¬

tags 10 Uhr, vor dem Großh. Amtsgerichte hierselbft, Akademicftr. 2A .
z. Stock , Zimmer Nr . 17. Der Vorschlag und die Erklärung des
Gläubigerausschusscs sind auf der Gerichtsfchreiberei zur Einsicht der
Beteiligten nicdergelegt.

Karlsruhe , den 24. Juli 1908.
Gerichtsschreiber Großherzogliche» Amtsgerichts I .

Katzeuberger , Amtsgerichtssekretär.

Schule fnv Dumenschneidevei
von Emilie Goos , Karlsruhes

Bernhardstraße 8 III.
Praktische Ausbildung im Zuschueide « , Auprobieren . G «r -

uiete » rc., 1—3 monatliche Kurse nach langjährig erprobter, praktischer
Methode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Vorausanmeldung
im Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht ! 9895*

Müritz1. UI . , Ostseebad u . WaldluftUurort . Ge¬
sunder , v. Aerzten empf . Kurort , gr. Laub - u, Nadel¬
bolzwaldungen , steinfreier Strand . Bahnstationen :
Rövershagen , Gelbensande u. Ribnitz , Ribnitz täglich
2mal Postomnibus , 4 Hotels , Pensionen u. Logir -
häuser in gr. Auswahl , Arzt im Orte , Post , Tele -

fcaph n, Telephon , 320 m lange Landungsbrücke . Prospekte gratis
urch die Bureaus Verband deutscher Ostseebäder und durch die

Badeverwaltung . 3065a,8 .7

738 « . tt. K.
(Kant . Schwyz ),Kurhaus Feusisgarten, Feusisberg,

i/a Stunde unterhalb Etzelkulm . % 8t . v, Station Sohindellegi ,
Strecke Wädensweil - Einsiedeln . Prachtvolle staubfreie
läge , schöne Spaziergänge mit umfass , Panorama auf den Zürichsee
und den hehren Alpenkranz , gute Verpflegung . Naturfr . und Ruhe -
anchenden bestens empfohlen . Pension mit Zimmer , 4 Mahlzeiten ,
von Frs. 4,50 an . 5268a .6.5

Prospekte gratis durch den Besitzer F . J . Kr &nzlin - Schön .

«6 0 ä. ii. Oberegg , °,
%2S5!?eB

Gasthof u. Pension Bären ,
von Süddeutschen viel besucht . IComf. eingerichtet . Geschützte aus -
nchtsreiche Lage . Reine Alpenluft , Grosse eigene Parkanlagen .
Prachtvolle Spaziergänge . Fichtenwald in nächster Nähe . Bäder im
Hause . Zentralheizung . Gute Küche und Keller , Offenes Bier. —
Pensionspreis incius . Zimmer 4%—5 ‘/z Francs . 6618a .4 .2

A . Locher .

Eine größere Wirtschaft mit Saal ist
umständehalber sofort an tüchtige kautionsfähige
Wirtsleute zu verpachten .

Gefl. Offerten unter Nr . 10955 an die Exped .
der „Bad. Presse" umgehend erbeten . 2.1

Papiere , Effekten
die vorzügliche Chancen zur Steigerung

haben, kann ich Ihnen empfehlen, falls Sie fich an mich wenden. Ich bin
Vertreter eines Berliner Bankhauses und . empfehle nur Papiere , die an
den deutschen Börsen täglich notiert werden . Coulanteste Bedingungen.
Auf Wunsch auch Ausführung, evcntl . gegen mäßige Anzahlung. Anfragen
erbeten unter V. B . 54 © an Haasenstein A Vogler , A.- fcJ. ,
Berlin W . 8 . 6622a

Für Baugeschäfte .
Aus Liquidationsmassesind größere Bestände an

Kantholz , Rundholz (Spriefsen ) Dielen
breiswürdig abzugebe», ebenso Geräte für Mauer-, Beton- und Asphalt -
Arbeiten (u . a . Aufzüge, Winden, Rollen, Gerwinsche Speiscaufzüge , Bau¬
hütten, Blechschneidemaschinen, Zement-Dachplattcnmaschinen , Böcke , Durch¬
würfe , Elevatoren, Feldschmieden. Feuer-Annihilatoren, alte Fensterrahmen,
Firmenschilder , Geschirrkasten, Eimer und Gießkannen , Werkzeuge aller
Art, Handwagen, Haspel , Kanalprofile und Bleche, Kontrolluhr, Mörtel-
butten und Maschinen , Baupumpen, Schlagbrunncn, Schubkarren) ferner
Parketholz , sowie Terrazzo und Kanalisationsmaterial.

Näheres Sophienstratze 76 , Karlsruhe , Meess & Nee « ,
A .-G. in Liqu. 10116 *

Die Arbeiten und Lieferungen zur
Herstellung einer Anschlußleitung
zu dem Wasserkran 5 an die be¬
stehende Leitung der Speisungsein -
ttchtung im Bahnhof Bruchsal sollen
nach Darßgade der Verordnung Gr .
Finanzministeriums vom 3 . Januar
1907 im Weg- des öffentlichen
Wettbewerbs vergeben werden.

Die Arbeiten und Lieferungen
umfassen in der Hauptsache :

1 . Herstellen der Erdarbeiteu für
die Verlegung der bestf . 300
Ifdm . langen , 250 mm weiten
Rohrleitung in der Güterzu¬
fahrtstraße.2 . Liefern und Verlegen von 275,250 und 280 mm weiten guß¬
eisernen Muffenröhren , zu¬
sammen bestf . 350 lfdm , ferner
von 1 Teilkasten. 1 Schieber
und 3 Hydranten einschl. aller
Formstücke .

Die vorgenannten Arbeiten und
Lieferungen sollen nicht gettenni
vergeben werden.

Das der Vergebung zu Grunde
liegende Bedingnishest, sowie der
Lagcplan können im diesseitigen
Geschäftszimmer zu den üblichen
Geschäftsstundeneingesehen werden

Ein Versand nach auswärts fin¬
det nicht statt . Die Angebote sind
bis 1. August, vormittags 11 Uhr ,
verschlossen, portofrei und mit der
Au»ff,rist „Wasserleitung Bahnhof
Bruchsal" versehen , an die Unter¬
zeichnete Dienststelle einzureichen ,
wo auch die Angebotsformulare er¬
hoben werden können . 6435a

Letztere werden auch gegen Ein -'eudung des Portos von 20 ^ nach
auswärts versandt.

Zuschlagsfrist zivci Wochen.
Bruchsal, den 18 . Juli 1903.

Gr . Bahnbaulnspektion.

für Fabrikanten !
Die Alleinfabrikation eines neuen Gebrauchs¬

artikels ( Massenartikel) ist billig zu verkaufen.
Diesbezügliche Offerten an L . 34 , hauptpostlagernd

Karlsruhe . B2837C

Heirat .
Frl . , kath., 35 Jahre , tücht. Köchin,

8 Tausend bar und schöner Aussteuer ,
wünscht sich mit solidem Mann zu
verheiraten. Offert, nutz Nr . B28382
an die Exped. der „Bad. Presse ".

Heirat .
2 Frl ., et)., 26 u . 28 I ., 4000 bis

6000 Mark Vermögen , wünschen
Heirat mit Herrn in guter sicherer
Stellung . Offerten unter Nr. B28383
an die Exped. der „Bad . Presse ".

450 Mart
gegen pünktliche monatl. od. tiertcl -
jährliche Rückzahlung mit 10" /, Zins
gesucht. Offerten unter Nr . 8283dl
an die Exped. der „Bad. Presse ".

« ul 21000,
II . Hypotheke .innerhalb 75 % der
amtlichen Schätzung , auf ein hoch-
rentables Haus , zu 5% , werden per
sofort oder später gesucht . Offerte »
von Selbstdarlei>,er unter Nr. 9359
an die Exp cd. der „Bad . Presse " .

Zu einem gewinnbringendenGeschäft
<hnp. Sicherheit) sofort 5 .3

Ml. 2VN bis Ml. AN
bei 10% Gew . gesucht . Kern Risiko.
Ost u-Nr. B28 . 08 a . d . Exp . d . ,B. Pr ?

llls * leiht einer Frau 200 Mk.
\ VVl Rückzahlung nach Uebcrcink.

Offerten unter Nr. B2d380 an die
Exped. der „Bad . Preffc".

Die zum Neubau eines Forst-
tvarthauses in Kirxlach erforder¬
lichen, nachstehend beschriebenen
Arbeiten sollnr im Wege des öffent¬
lichen Angebotes nach Maßgabe der
Verordnung Großh. Ministeriums
der Finanzen vom 3. Januar 1907
vergeb .,n werden.

1 . Erdarbeiten ca. 210 cbm.
2. Maurerarbeiten :

ca . 13 cbm Bruchsteinmauer¬
werk,

ca . 95 cbm Backsteimnauer -
werk,

ca. 80 cm Riegelmauerwerk
3 . Zeurentarbeiten:

ca. 78 cbm Beton,
ca . 145 qm Glattstrich.

4 . Steinhauerarbeiten :
a ) Pfinztäler Material ca.

3 cbm,
b ) Hell . Material ca. 4 cbm-

5 . Zimmerarbeiten ca. 12 cbm
Bauholz.

6 . Dacheindeckung Ca . 207 qm
Biberschwanzdeckung.

7. Schmiedearbeiten ca . 320 kg
Eisenwerk .

8. Blechnerarbeiten:
ca . 30 m Kanäle,
ca. 15 qm Zinkeinband.

9 . Walzeisenlieferung ca. 1000
kg lll -Träger .

Arbeitsauszüge, Pläne und - Be¬
dingungen können in der Zeit vom
27 . Juli bis 8 . August d . I ., vor¬
mittags von 8— 12 Uhr auf unse¬
rem Geschäftszimmer in Bruchsal
u: ch am Montag den 3 . August , von
morgens 10 bis nachmittags 4 Uhr,
in der Wohnung des Forstwatts
Füüerer in Kirrlach eingesehen
werden.

Die Angebotsformulare, welche
gegen Ersatz der Selbstkosten bei
uns erhältlich sind , müffen bis
längstens Samstag den 8 . August
d. I ., vormittags 9 Uhr, auf unse¬
rem Geschäftszimmer eingereicht
sein , zu welcher . Zeitpunkt die Er¬
öffnung in Gegenwart der etwa
erschienenen Bewerber erfolgen
wird.

Der Zuschlag der Arbeiten er¬
folgt erst nach dem Erscheinen des
Finanzgesetzes . 6650a

Bruchsal, den 25. Juli 1908.
Großh . Bezirksbauinspektton.

Neue holländische

empfiehlt 10883

Kaiserkrone ,
beste , gclbe Frühkartoffel Mk. 4. — ,
Speisezwiebeln

Ia ., per Zentner Mk. 3 .8V versendet
Joseph I.echner , Herxheim .
°"""a Telephonruf 21 , Rülzheim . 3.3

Stühle ■
werde» dauerh . gestocht , u. repariert.

Stuhlflrchterei Fr . Ernst ,
8 .3 « vlerstr . 3. 10591

Knrgebraueh während des ganzen Jahres.
noma . AU .

Hauptsaison :
1. Mal bis 30 . Septbr «

Wkllbtkamüe Kur « lZädersladl
Warmquellen (3t —37 ° C .) mit natürlicher , der Blut,
wärme des menfcbl . Körpers angemess . Temperatur .
Seit Jahrhundert, bewährte Heilerfolge
bei Rheumatismus und Sicht , nerven - und
RüchenmarltsleiOen , Neurasthenie , Ischias ,
Lähmungen aller Art , Solgen von Verletzungen ,
ebron . Leihen der Gelen treu . Knochen . Dampf -
u. ßeifjluftbäher , Elektrotherapie , Massage .

>Württemberg . Schwarzwaid . 4S0 m ü . A1L
Bndstation der Linie :

Pforzheim - Wildbad .

fjtmrrngenier -t ^ t tt O
Wer nervenstärkend. Sommeraufenthalt
sucht, der wird in Vviidbad mit seinen berrUdjen ,
mellenweiten bequemen Spazierwegen in Tannen *
wätbern u. seinen zahlreichenAusflügen volle Be -
frieöigung finden. Berühmte enzpromenahe .
Orabtf eilbabn auf ÖenBommerberg 750m u.d.M.
Staubfreie BSbenluft , prächtige RusfidJt ,
ebene Spaziergänge bis ans Murgtal .

Gutes Rurorcbester . Theater . Lesesäle . 3agö . Sifcberei . Sport . Spiele . Vergnügungen
aller Rrt . Vorzügliche, sowohl höchsten als auch gut bürgert . Ansprüchen genügende Unterkunft
ZU mäßigen Preisen in zahlreichen Botels , Pensionen u . Privatwohnungen . BervorragenOe Ar *

nähere Auskunft , sowie „ Sübrer Durch WllöhaO “ gratis durch den •
Kunvopoin und das Stadtsohultheisssnamtm

Oor reich illustrierte Fdhr«r i*t «uch in «amtlichen Bureaus von Rudolf Mosse grati* erhältlich.

j Rlldolf Vieser , Kaiserstrasse 153
I empfiehlt in reicher Auswahl:

I Hiuder -Lauf- und Tragkleidchen ,
I Seide , Batist , Croise und Wollstoffe,

Helden - und Stickerei -Hüte ,
Seiden - und Batist -Häubcheu ,

HludersUnterröeke Minder -Anzüge
in Batist , Schirting und Pique,

knahen - und Mädchen -Tag - und Nachthemden ,
Mäelchen -Schirtiughosen ,

Reformhelnklelder , Mamenhemidlioseii ,
Damen -, Mädchen - und Minder -Schürzen .

Komplette Baby - Ausstattungen
zu massigsten Preisen . 10969

= ======== = Rabatt - Sparmarben . = == = =

3

künftterifche HugfübruQg
vorzügliche Befcbaffenbeit
und größte Dauerhaftigkei t
kennzeichnen die Erzeugnisse der

Württembergifchen
Metallwarenfabrik

Nur die eingestempelten Schutzmarken

§UJMR oder

oo garantieren für Echtheit der Waren.

Zu beziehen durd> alte i
einfehlägigen Gefchäfte . 6634a

10.1

Kaufen Sie nur bei eintretendem

Haarausfall
die seit 50 Jahren weltberühmte

Paul Kneifers Haartinktur
Fl . 1, 2 u . 3 Mk. bei L . Wolfs
Ww., Karl Friedriohstr. 4 . JlS5 a .20.6

Färberei D . Lasch .

Orhellin
federwaren prachtvollen ^

Hochglanz.

Vertreter : Martin Goerdes ,
Lenzitr , 7 , Karlsruhe . 3127a *

Telephon 2548 ,

3« terfflufen Pttschrt:
1 Dampsmasch . , 10 PS . , wie neu,
1 Quersieder-Kessel, 6% Sit . ,
1 Blechkamin , 12 m Hoch, 30 cm

Durchmeffer.
Offerten unter Nr . 6608a an die

Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .

Rabattmarke ». 10018

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren - und
Damen-Kleider, Schuhe , Stiefel usw
Postkarte genügt , komme ins Haus.
2.1 Abr . Czelewitzki ,
B28358 Marrgrasenflr , 3.

Nur
Wv

Hub. Langenberg,
Kaiser -Wilhelmpassage 40,

Glas , Zeiger, Bügel je — .20 Mk .
Neue Feder einsetzen 1.— „
Uhr reinige » 1. 50 „

„ „ u. neue Feder 2.— „
Bei Annahme oou Uhren wird stets

der Preis festgesetzt, 5068*

Wirklich guten, sehr preiswerte»

Mittag- und Abendtisch
erhalte » bessere Herren. 8972*

Lessingstratze 74 , 8. St .

Ikkldermacberin
sucht noch einige Kunde« zur An¬
fertigung von HauS - u. Kinderkleidern
bei pünktl. u. billigster Bedienung.
2.1 Amalie S»Ib , Göthestr . 52 .

Verloren
eine Jubiliiumsvrosche. Um Rück¬
gabe gegen gute Belohnung wird
gebeten . Lursenstr. 64 , 2 . St . V.

Sonntag abendim Stadt »
Blilllllu gartentheater ein gold .
Medaillon mit Halskette u . Bild .

Abzugeben gegen Belohnung
B28237 Winterstraß« 22. IV.

» XX
eine Damennhr von Wilhelmstr.
durch Augartenstraße, Ettlingerstraße
und Stadtgarten . B28274.2 .2

Abzugeben Wilhelmstr . 70 , XV.

Benzinmotoren,
neu u. gebr., zum Dreschen geeignet,
hat sofort abzugeben. B27889.3L
ir. nirti », Garten str. 10 .

NB. Ein neuer 12 Hk . Motor
zum Betrieb einer großen Dresch¬
maschine mit Strohpresse kann täglich
in Betrieb besichtigt werden.
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Sette 6 %
Jahresbericht der städtische« Schule« i« Pforzheim .

Pforzheim , 24 . Juli . Aus dem vom Volksschulrektorat Pforz¬
heim herausgegebenen Jahresbericht der dortigen städtischen Schulen
entnehmen wir folgendes : Die Schülerzahl der Volksschule betrug am
Anfang des Schuljahres 1867/08 7892 , am Ende desselben dagegen nur
7812 Schüler mit Fortbildungs - und Haushaltungsschulc 8886 . Rachder Konfession verteilen sich die Kinder folgendermaßen : 6456 find
evangelisch , 1235 katholisch , 10 altkatholisch, 22 israelitisch , 60 frei,
religiös und 19 haben sonstige Bekenntniffc. An der Volksschule unter¬
richteten insgesamt 180 Lehrer und Lehrerinnen . Tie Knnbenfortbil-
dungsschule wurde am Anfang des Schuljahres von 464 , am Ende des¬
selben von 436 Schülern besucht . Die Mädchenfortbildungsschule —
auswärtige Lehrmädchen — zählte 89 Schülerinnen . Die Hanshal -
tungsschule umfaßte 23 Klassen mit 543 Schülerinnen . Der Gesamt¬
aufwand für Führung der vier vorhandenen Küchen betrug 2311,60 Jt ,
auf eine Schülerin kommen durchschnittlich 4,40 M . Ten Knaben-
Handfertigkeitsunterricht besuchten 273 Knaben in 11 Abteilungen .Das Schulgeld für diesen .Unterrichtszweig beträgt jährlich 4 ,.U ‘, das
Material wird von der Schule beschafft ; die gefertigten Arbeiten
bleiben Eigentum des Schülers . Die Pforzheimcr Volksschule veran¬
staltet jedes Jahr ein Wohltütigkeitskonzert zu Gunsten der Ferien¬kolonien und Kinderhorte . Bei dem diesjährigen wirkten 700 .Knabenund Mädchen der Volksschule mit und es ergab sich eine Brutloein -
nahme von 2558. 10 M . In dem mit einem Kostenaufwand von950 000 Jt erbauten neuen EchulhauS können 2600 Kinder unterge¬bracht werden. Von den Wohltätigkeitscinrichtungcn der Pforzheimcr
Volksschule seien hier genannt : Die Brausebäder , die Kinderhorte unddie Ferienkolonien. Im Schuljahr 1907/08 wurden an 4157 badendeKinder 103 677 Bäder verabreicht. Die Beteiligung der Knaben inmittleren und oberen Klaffen beträgt durchschnittlich 96%, bei den
Mädchen dagegen nur 83%. Für die 3 bestehenden Kinderhorte wurden2660.65 Jt , für die 4 Ferienkolonien , in denen 125 Kinder verpflegtwurden , 5395 .97 Jt verausgabt . Auch an der Lchrstellenvermittlungfür Schulentlassene beteiligt sich die Schule, indem sie dem Stadt . Ar¬beitsamt jeweils ein Verzeichnis der zur Entlassung kommenden

'
Kin¬der übersendet und die Schüler durch die betreffenden Klassenlehrerüber die Bedeutung bezw . Notwendigkeit einer richtigen Berufswahlbelehren läßt . Von großer Bedeutung für die Pforzheimer Industrie .Verhältnisse ist auch die Neugestaltung des Zeichenunterrichts . In Zu¬kunft sollen die Zeichenklassen in Halbklassen unterrichtet werden.Außerdem wurde auf Veranlassung der Schulleitung in einem das

ganze Schuljahr dauernden städtischen Zeichenkurs eine Anzahl Lehr¬kräfte zur Erteilung des Zeichenunterrichts nach dem neuen Lehrplanausgebildet . Die Erfahrungen , die mit der Einführung des obliga¬torischen Spielbetriebs an der Pforzheimer Volksschule gemacht wurden ,waren nach den 5 zum Abdruck gebrachten Berichten einzelner Schul¬abteilungen so gute , daß auf Vorschlag der Schulleitung unter Zu¬stimmung der Mehrzahl des Lehrerkollegiums mit Beginn des neuen
Schuljahres für das Sommerhalbjahr eine 2. obligatorische Spielstundeeingeführt wurde . Die Pforzheimer Volksschule besitzt im ganzen 8Spielplätze mit insgesamt 51600 Qm . Platz . Für Spiclgcräte wur¬den 755 Jt verausgabt , während die jährlichen für Reparaturen . Er¬
satzstücke usw . ca. 300—350 Jt betragen . Die nun folgende Statistikbietet vieles Interessante über die Verhältnisse der Schüler und der'
einzelnen Schulgattungen . Der ziemlich umfangreiche Jahresberichtläßt erkennen, daß die Pforzheimer Volksschule mit all ihren Ein -
richtungen vollständig auf der Hohe steht und es sich die Schulleitungangelegen sein läßt , ihrer Volksschule immer vom Guten nur das' Beste zu geben .

Telegraphische Kursberichte
vom 28 . Juli .

4°/„ 1897 Argent. 85.82
5°/ol896 (Sbiitcjtn 102.40
4»/t7o 1898 , 97 .25
5°/# Mexikaner amort.

innere 1—IV 97.50
55/» dito cons .

äußere 1890 —
4 ,js°/o !Kuj]. Staats¬

anleihe v. 1905 95 .90
4°/»do. Rente 1902 83.40
4% Türke» unifiz.

von 1903 95 70
Türkische Los- 147.60
Bad. Zuckers. W. 147. -
A. Elektr.-G-s. E. 2i2 .50
Elekt .-Ges.Schuck. 106.75
Maschia-Äritzner 208. —
KarlSr. Maschin. —
H.-A. Packetfayrt los .—
Nordd. Ltoy» 92.50

Rachbörse
lS '/. Uhr Rachut.)

Oeft. « redit-A. 194 .75
Deutsche B.-A. 230.70
DiSkonto- Lomm. 171 .80
Dresdener Bank 136 80
Ost.S .. « ahu(Fr .) 148 .10
„ SüdbatznLomb. 22,70

Tendenz: fest.

9 *antfn *t a . M .
(Anfangskurse.)

Oeft. Lred^ A. 194 .50
DiSc. Lom.-A. 171. —
Dre»dener B .-A. 136 . 10
Oest.StaatSb .-A. 148 .10
Lombarden 22,70
Gotthardbahn-A. — —

Tendenz: abgeschw.
Frankfurt a. an.

(Mtttelkurse ^
Wechsel Amsterd. 168.82

_ Antwerpen809.16
„ Italien 811,50
„ London
„ Pari»
. Schweiz
„ Wien

Privatdiskonto
Napoleon »
8 'it 7 -DentscheReichs-

Anleihe 9J .90
3 */0 ÖO. 82.95
37a Pr . Cons. 91 .80
4'/, Jtal . Reute —
4»/ , Oeft. Goldr. 98.80
47,7 °Oest.Silder 99. 10
37 . 4. Portug . 62.10
4»/o 1880 Russen 83.—4X Serben 81.30
47 » Span . Ext. 94 .80
l '/«Ungar. Goldr. 93, —
4>>/» Ungar.Staatsr .92.90
Badische Baut 129 .50
Kom.-Disk. Bank 106.—
Darmstädter w 122.50
Deutsche Bank 230.70
Diskonto
Dresdener Bank

203.80
811 .66
812 .66
851 .—

2 ‘7 „
16.25

Oeftr-Länderbank 111,—
Rhein. « redit.Bk.133.90

» Hyp.-Bk. 192.-
Schaafsh. Bank 129.19
Wiener B ^ V» 110.20
Ottomanbank 139.50
Bochum 217 .30
Lanrahüttr 206 .—
Gelsenk . lso .-
Harpeuer 197.—

Tendenz: fest.
(Sctstußkurse ).

47 . neueBad.1908 SS.80
«7 . Bad. 1901 -
3 >/ »7 . » abg. i. Fl . —

dto. t. Rc. 92 .20
S'/. 7,1892/94 91 .—
37,7 . Bad. 1900 90.70
S 's. 7 » • 1»02
37 . »/, Bad. 1904 90 .70
3 '„ 7 »Bad . 1907 —
3*U Bad. 1896
47. Bayern 1907100.55
47»Württb. 1907 100B0
47,Nh . H^Pfdd. b.

1918 97.50
47 » . 1917 98.50
3Vt%'

„ 1914 89.90

Berlin (Anfangskurse).
Ost. Kreoit- Aktlea 194 50
Bert. HandelSg. 159 .40
Komm.-DiSk.-Bk. —
DarmstädterBank —
Deutsche Bant 230 .50
Diskonto -Komi». 171 .10

171,80 i Dresdener Bau : —. —
136.80 ! Balt . iu Ohio

Phönix 170 .50
Dynamit Trust löi öo
Allg.Slek.-Gei. E - 211,5 <j
Elek.-G. Schuckert 106.50
Westeregeln 181.50
D .Metallpatr . Fk.25v .50
Msch.-Fk. Gritzner207.—
V.KÜlu- Rottwetl .215 .30
Brauerei Sinn « 251.50
P .-Ung . K. Pfddr . 93.25
Pest.-Uug. K. Obl . 93.75
Ug. Schmalbahn l 93 . 25
Privatdiskonto - 27 .

Berlin (Nachbörse.)
Oeft. Kredit -Akt. 194.60
Berk. Hand.-Ge;. 160.2 ..
Deutsche B^A . 231. 10
Disk. ttomm.-A. 112. —
Dresdener B.-A. 136 .70
Lonib̂ Ost. Südb , 22.30
Balt . u. Ohio 90.40
BochumerGilbst. 216 70
Dortm. U. Lie. 0 . 54 70
Laurahütte 205 .70
Gelsenkirchen loo .—
Harpener » 7,70

Tendenz: fest.

90 .40
BochuuuGußstahl215 .40
DortuuUnionl .ik.1!. —
V. Kö̂ - u. Laurah. 205
Harpener 196 .70

Tendenz : schwächer.

BerU « (Echlußkurse.)
37.7» Bad . 1900 90 .90
67,7 , » 1904 90 .80
3 '/, °/, „ 1907 90.80
4»/gSt.-Anl. 190? 99.50
37 . 7» RtlchSanl. 93.—S7» ReichSanleihe 83.—
37a7» Preuß. S . 91.90
37 . dito 82 90
47 -7oRussen1905 95.90
4 's»7 , Japaner„ 89.—
Oest. Kredstakt . 194 .60
DiSlonto -Komuu 172 —
Dresdener Bank 136 .70
Nat..Bk.s. Dtschl. 113 .20
«om.-Dirr̂ Bank 106 80
O>t.Staat »o.(frz.) 148 .10
Sanada -Paeistc 160 .30
Bochumcr Gußst. 216 .60
B. « ö^ u»Laurah. 205,7 .0
Belsruk-Brrgwert 190 .—
Harpener 197 .20

Wie « (10 Uhr.)
Ost. ttreditaktien V19.—
, Länderdank 435 —
„ StaatSd.(frz.) 693 .—

Lomb. io >l.Südo .) U7 .50
Marknotcn Hi .45
Ost. «ronenrent« 86.70
Ost. Papierrent « 98.20
Ungar. Goldr. 110 .65
Ung. » ronenrent« 92 .90

Tendenz: ruhig.

Pari ».
37 » fraaz. Ren . e 15 65
47a Jtatirner —
47 , Spanier 96.—
47 « Türk.»unifiz. 96 .20
Türkische Los» 176,70
BanqueOttomau 699 . -
Rio Tinto 1t>,74

s »«»on .
Lhartere» 14 Sh .
de Beer« 107 ,
East viand 4—
Goldfield» 3 '/.
Raadmme» 6
Anacoada 9*/4
Atchisou common 89 —

, preferred 95 '/,
Chicago, Mitwauke

and St . Paul 143 '/,
Denver preferred 66 —
LuoiSville Nash». 111 '/,
Union Pacific 157 7,
United Etat . Steel Corp.

commo 457 .
dito perferred 111 —

W - Auszug aus den Staudesbücher » Karlsruhe .'
Eheschließungen :

- 2B. Juli : Max Hehemann von Creseld, Redakteur in Essen , mit
Erika Becker von Flensburg . Johann Riedlinger von Villingen, Tag -

löhner hier, mit Kvroline Wildenmann von Obermutschelbach / MaxStöber von hier, Eiscndrcher hier, mit Rosa Lacheiuucier von Illingen .
Robert Mehl von Sulzseld , Stcinhaucr hier , mit Maria Roth von Ruß¬
heim . Franz Schmitt von Langenbranü , Schleifer hier, mit Maria
Schlvab gcb . Dorer von Furtwmigen . Ltw Rumpf von hier, Maler
hier, mit Kurolina Münz von Maimheim . August Greis von Varnhalt ,
Gipser hier, mit Emilie Tegenfelder von Tätzmgen . Karl Bader von
Menzingen , Schlosser in Grünwinkel , mit Theresia Kühmann von
Ottersdors . Emil Axnnann von hier, Fabrikarbeiter hier, mir Hen¬riette Tußig von Masuchowkcn . Illfred Schulze von Dresden , Schlosserhier, mit Anna Fritz von hier. Ludwig Schott von Kürnbach, Taglöhnerhier, mit Lydia Glutsch von Teutschncureut. Konrad Korsmacher vonCöln-Ehrenseld, Mechaniker hier, mit Albertine Muck von hier.

Geburten :
24. Juli : Lina , V . Christian Meyer , Fabrikarbeiter . 25 . Juli :

Hedwig Elise, V. Albert Haas , Bahnorbeiter . 26 . Juli : Gustav, B.
Adolf Flühr , Wagenführer . Wilhelm Konrad, V . Wilhelm Jock , Kellner.Anna Rosa , V . Wolsgong Kiefer, Schreiner .

Todesfälle :
24 . Juli : Theodor Lippmann , Kaufmann , ein Ehemann , alt 55

Jahre . 25. Juli : Johann Müller , Oberrechnungsrat , ein Ehema-nn,alt 64 Jahre . Christian Baumann , Schmied, ein Ehemann , alt 49
Jahre . Rosa Schuh, Dienstnmdchen , ledig, alt 26 Jahre . 26 . Juli :
Josefa Hafner , alt 34 Jahre , Ehefrau des Monteurs Karl Hafner . Toni
von Zawadzky . ohne Gewerbe , ledig, alt 34 Jahre , Sara Wagner , alt49 Jahre , Ehefrau des Landwirts Ludwig Wagner .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Llotzd .Y. Bremen , 28 . Juli . Angckommen am 25 . : „Lothringen " 1 Uhr
nachm , in Macassar, „Scharnhorst " 6 Uhr nachm , in Iokohama , „ Prinz
Heinrich" 2 Uhr nachm , in Antwerpen , „Erlangen " 12 Uhr vorm, in
Santos ; am 26 . : „ Goeben" 7 Uhr vorm, in Colombo , „Terfslinger "
10 Uhr vorm, in Aden, „Thüringen " 3 Uhr nachm , in Antwerpen,
„ Gotha" 3 Uhr nachm , in Antwerpen , „ Würzburg " 9 Uhr nachm , in
Oporto , „Coblenz" 4 Uhr nachm , in Bremerhaven , „ Prinzeß Alice "
12 Uhr vorm, in Bremerhaven , „Bayern " in Marseille ; am 27 . :
„ Prinzregcnt Luitpold " 8 Uhr nach» , , in Hongkong , „ Schleswig" 4 Uhr
nachm , in Alexandrien . Abgegangen am 24. : „Borkum" nachni . von
Messina ; am 25 . : „Köln" 10 Uhr vorm, von Lizard , „ Coblenz " 3 Uhr

Abendblatt . Dienstag den 28 . Juli 1908 . 5 ( E. 344
nachm , von Vlissingen, „ Prinzeß Alice" 3 Uhr nachm , von Dover

' '
„Prinz Eitel Friedrich" 11 Uhr vorm, von Gibraltar , „Creseld" 6 Uhr -
nachm , von Funchal, „Kleist" 6 Uhr nachm , von Port Said . „Sigiz. '
mund" 8 Uhr nachm , von Hongkong , „Rhein " 8 Uhr nachm, von Gib .raltar , „ Hessen" 5 Uhr nachm , von Turban ; am 26 . : Schulschiff „Her .zogin Sophie Charlotte " 3 Uhr vorm, von Dover , „ Ziethen" 10 Uhrvorm, von Gibraltar , „Prinz Eitel Friedrich" 11 Uhr nachm , voaAlgier , „Preußen " von Konstantinopel, „Sachsen" von Piräus ; am 27 . :
„Bülow " 7 Uhr vorm, von Scilly , „Kaiser WUhclm II ." 3 Uhr vorm,von Scilly und 1 Uhr nachm , von Cherbourg ; „Prinz Heinrich" 10 Uhr ^
vorm, von Antwerpen, „ Therapia " von Neapel, „ Skutari " von Odesia-
Quessant , „ Prinz Heinrich" 3 Uhr nachm , von Quessant , „Halle" 12
Uhr vorm, von Pernambuco , „Königin Luise" 4 Uhr nachm , von Gib¬
raltar , „König Albert " 8 Uhr nachm , von Gibraltar .

Ko«kurse in Baven .
Pforzheim. Nachlaß des am 1 . März 1908 in Pforzheim verstorbenen

Mechanikers Albert Taiber . Konkursverwalter : Kaufmann £ tto
Hugcntoblcr in Pforzheim . Konkursforderungen sind bis zum
3 . August 1908 bei dem Gerichte anzumclden . Prüfung der ange-
meldeten Forderungen Mittwoch den 12 . August 1908, vormittags■
10% Uhr .

Rastatt . Vermögen des Lebensbedürfnisvereins für Gaggenau und Um¬
gebung. eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht in
Gaggenau . Konkursverwalter Rechtsanwalt Dr . Vogel in Rastatt.
Konkursforderungen sind bis zum 8. August 1908 bei dem Gerichts
anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen DienSmg
den 18 . August 1908 , vormittags 10 % Uhr.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hvdrogr .
Die Luftdruckverteilung ist im wesentlichen noch dieselbe wie am

Vortag , indem fast ganz Europa von hohem Druck , der Kerne über
Irland und Finnland enthält , bedeckt wird , währmd flache Minima
über dem Nordwestcn und Südostcn des Erdteils lagern . Das Wetter
ist vorwiegend heiter , trocken und sehr warm . Kleine Unregelmäßig¬
keiten , die in der Luftdruckvcrteilung entstanden sind , werden voraus,
sichtlich lokale Gewitter verursachen, im übrigen wird es vielfach heiter
und warm bleiben.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Todes -Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat eg gefallen , heutefrüh 1 Uhr, unsere innigstgeliebto Mutter, Schwieger¬mutter und Grossmutter
Frau Divisionskilster

Katharina Heber, Wwb.,
geb . Hefft

nach langem , schwerem mit grosserGeduld ertragenemLeiden im Alter von 67 Jahren zu sich abzurufen .
Die tieftrauärnden Hinterbliebenen :

Mathilde Weber ,
Elsa I .escb , geb . Weber ,
Wilhelm Weber , Postassistent ,
Alois I -eseh . Schiffsoffizier .

Die Beerdignng findet Donnerstag nachmittag3 Uhr von der Uriedhofkapelle aus statt . 10977

£odes-llnzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unser innigst

geliebtes Kind

Maria Luise
gestern abend V.9 Uhr nach langem , qualvollem Leiden
Leiden im Alter von C 1/* Jahren im Städt. Krankenhaus
zu Karlsruhe zu der Schar seiner Engel aufzunehmen .

Wir bitten um stille Teilnahme .
IMe tieftrauernden Eltern :

Leonhard Helm und Frau
Joseflne , geb. Neumaier.

'Waghünsel , den 28. Juli 1908. 10962

Die Beerdigung findet am Mittwoch den 29. Juli, um
5 Uhr , von der Kriedhofkapelle Karlsruhe aus statt .

Trauerhaus: Z. Zt. Karlsruhe , Göthestrasse 33 , III.

Verein eitern . Kaiser- Grenadiere.
Wir machen die traurige Mitteilung , daß

Kamerad Georg Borger,
Veteran und Inhaber der Eisernen Kreuzer,
gestern nachmittag gestorben ist .

Beerdigung Mittwoch nachm . 2 ' /, Uhr.
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung .

Zusammenkunft 2'/. Uhr am Friedhofportal .
10971 Der Vorstand .

I . Athletik Spoit Glub GermaniaKarlsruhe.
Am 27. bä . Mts . wurde unser Gründer und Ehrenmitglied

ftn Gbeodor Cippmann
zu Grabe getragen. Wir verlieren in ihnl eine« Man », der
sich in jeder Weis? um den Verein verdient gemacht hat, Sein
Andenken wollen wir stets wahren. 10973

Der Vorstand .

Viktoria - Wage»,
reparaturfrei, ein- und 2fpännig mit
Patentachsen, zu 400 Mk. z» ver¬
kaufen . Off. 0. Nr. 810926 an d .
Expeü . der „Bad . Preffe ".

I Äi rar,
1 Sattlernähmaschine , einige
Dienstbotenbetten , Schränke ,Kommode -Chaiselongue ,Diwan ,
Kanapee » Tische , Wickel » Kom¬
mode , Gaslyra u . sonst verschiedenes
wird billig abgegeben. 10947 .3.1

Philippstr . IS . I . (Mühlburg).

! Phaeton g. l Landaulet,
gebraucht , gut erhalten, verkaust

I ». Köhler , Berzhausen ,6652a,2 .1 Amt Duilach .

Kinderbettfteüe,
g. neu, eleg., für nur 12 Mk . zn verk .823391 LonglaSstr . 30 , pari .

Wer
etwas zu verkaufen hat, etwas zu
kanfen sucht, eine Stelle sucht, Dienst¬
personal sucht, neue Kundschaft sucht,Arbeit zu vergeben hat u. s. w. u. s. w „

Iler
erreicht seinen Zweck am sichersten,wenn er es in der

JadiselieflProst“
bekannt macht .

Herde ! Oefen !
2 bereits neue Wirtschaftsherde

120X 90 u . 130X90 . mit Wärm- u.
Backofen , sowie mehrere kleinere , ver¬
schiedene Größen, sowieOese« aller Art
für Bauherrn werden unter Garantie
billig verkauft. 823734 .2.2
Adlerstr . 28 , Herd - u. Ofenlage:

t
Gott dem Allmächtigen hat

eS gefallen, unfern geliebten
Sohn , Bruder und Schwager

Emil Baumann
Maurer

heute morgen unerwartet rasch
im Alter von 27 Jahren in die
ewige Heimat abzurusen.

Die tieftranernden
Hinterbliebenen :

Familie Baumann .
rrutsch-Uenreuth. 28 . Juli 1908.

Di « Beerdigung findet am
Mittwoch den 29 . d. Mts .,
abends 6 Uhr, vom Trauerhaus
aus statt. 828354

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Beweise der herzlichen

Teilnahme an unserem schweren Verluste sprechen
wir unseren innigsten , tiefgefühltesten Dank aus.

Im Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen :

Hedwig Müller Wwe . , geb . Mäder .
Karlsruhe , den 27. Juli 1908. 10960
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Werner & Gärtner ,
Bureau :

KuL Seit !

Ub heute bis Mitte Septbr.
»Sllt wegen der Schulferien da»
xurueu i« jämtl . Halle « aus.

Dafür bei güust. Witterung
allabendlich Turne« «. Spielen

nnferm Turnplätze itu
Vetertheimer Wäldchen. 10976

Karlsruhe, 28. Juli 1908.
Der Turnrat .

J ^ ^ chützaDidET
Szur rechten Zeit !]
^ P &Fimtar-5dMits - Stell»

ööUüu
Zu jetziger Verpflcmzzeit.

»fehle ichr r »

em-

i a Qual , von besten Samen ge¬
zogen, ca . .90% gefüllt, div . Farben
rervorbringend, 100 Stck . zu 6 jH ,
60 Stck. 3 -F 60 ^ . Die Pflanzen
sind sehr kräftig u . gesund u . kom¬
men sämtl . nächstes Jahr in Flor .
Massenvorrat. Versand gegen
Nachnahme .
• I . B . Sch mib Witwe , Nelken¬
zucht , Lautern , Stat . Mögglingen,
Wttbg . 6606g

Einfache, doppelte u . amerikanische

vucftsüftrung.
Korrespondenz «. kaufmännisch.
Rechne « wird gründlich erlernt bei
mäßig. Honorar, auch abends ( auch
auswärts.) Offert, u . Nr . 8275dl an
die Exped. der » Bad. Presse " erb. 3.3

rpev reift
diesen Sommer oder Spätjahr nach
Amerika, wo sich 16jähriger Junge
anschließen könnte ? Gest. Offerten
werden mit Dank unter Nr . 10904
in der Expedition der »Bad. Presse "
entgegengenommen ._ L2

Für eine in guter Lage befind¬
liche Wirtschaft wind ein tüchtiger,
kautionsfähiger Wirt gesucht.

Offerten unter Nr . 10961 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Leistungsfähige Firma , die aller¬
orts reisen läßt , sucht noch einige
gute, gewinnbringende Artikel

itt Vertrieb 2 .2
zu übernehmen. Offerten unter
Nr. 6614g. an die Exped . der „ Bad.
Presse " ._
Stiles MW »Ä »

'
1 kleinerem Fabrikationsgeschäft der

Metallwarenbranche Betriebskapital
ohne Deckuug. Verlangt werden vor¬
erst 5000 .—, steigend bis ev . 10000.—.

Offerten unter Nr. 6561 » an die
Exped« der » Bad . Presse "._ L3

Wer leiht ;
jungem Mann in sicherer Stellung
1V« Mk. gegen hohen Zins u. gute
Sicherung . Off . unt. Nr, 366 W. V.
bahnpoftlagerud ._ 828417

Verloren
ein Brillautriug (alte
Fassung). Der Finder
wird gebeten, denselben
gegen gute Belohnung
abzugebenauf dem Fuud-
bnrea«. B28398.Z.1

Verloren
letzte Woche einen Ring mit rotem
Stein, innen gezeichnet mit 8 . M.,
war früher ein Ehering. Abzügcbcn
Poliz. Fuudbnrea«. 828431

Falrad gesucht ,
Fahrrad, nur gutes Fabrikat,

wenn auch defekt , wird gegen bar zu
laufen gesucht. Offerten unter
Nr. 82839 - an die Expedition der
»Bad. Presse " erbeten .

Bettlanapee
mit Roßhaar-Füllung, ein Rächt -
stnhk, ei« Erdölherdchen , Vor¬
hang - lLalerien, eine Marquise
sind billig zu verkaufen . 628390

Akademiestraße 8, II.

Oleanderbännie,
derschiedener Größe billig zu der »
lnuse«. Waldftr . 66. IU . 8 --"'

Amtl . tiejäck > äpediteure
der Srossh . Staatsbahueu ,

Karlsruhe , Hauptbahnhoff
Gepäckhalle Hauptbahnhof. — Eigener Fuhrpark.

2 Pianinos ,

und Ml . 480 .— zu derkauseu .
Fritz Müller , StajitiiinMilli
Karlsruhe, « aiferstratze 221 .

6.5 Telephon 1988.

Pier!>k-WikMck «s.

wagen hat billig zu derkauseu .
KI. Oswald, Karlsruhe ,

10715 .6.3 Schützenstratze 42.

Wkkch» S zu «eckuski.
Hirschstratze 91 , II.

Stellen ffiväe w
Gesucht :

Vertrieb
eines vorzüglichen Kinderuäl
Präparates allerorts gesucht.

Off . U. IU . Sk. 87 an Haube
Co M München . 6539a.

Theodor-Körnerstr. 3.

loltn MmM\
kann sich bei der arbeitslos. Zeit
verschaffen durch Abschluß von

Versicherungen

Existenz

fordert. B. Vogt, Bonn.

zentrale in Freiburg i. Br.
Gejucht wird ein

Lehrling

zu erlernen.

Carl Metz ,
Feuerwehrgeräte -Fabrik»

Erfahrene 6645 a

evang. Lehrerin öiln
Oberlehrerin

| für Deutsch, Geschichte u. Geo¬
graphiebis 16 . Sept . gesucht .

InstitutLohmann, Nürnberg ,
höhere Mädchenschule mit

Lehrerinncnseminar- 3. 1

Ttelliier ,
melden . 10932 .

Hotel „Grüner Hof“,
Karlsruhe.

> Gesucht ein

, Metzger
b. zum Fleischaushauen von morgens
, g o bis 12 Uhr. 2 .2
m Offerten sind unter Nr . 10931 an
- die Exvcd . der «Bod. Presse" zu richten .

.. 2 Maschinenarbeiter ,
• die an Zopfenschneid- und Frais -
)6 Maschine selbständig arbeiten können,

i 2 Schreiner
r sofort gesucht. 6636a .2.2
' * Srnjter - nni Inrtnfalitif Lust ,’ Caggenan (Murgtal ).
g , 1 tüchtiger 6596a .3.2
"

Maschinensrbeiter ,
sowie 1 —2 tüchtige

7 Bauanschläger
' ' für ständig gesucht.
2 A . Helnzer ,

- mcch. Schreinerei und Glaserei ,
8 Pforzheim , Lindenstraße 50.

.. Ausgeber gesucht !
:i« Junger gesunder Mann — Rad-
n- fahrcr — zur Besorgung von Aus-
■x, gangen und für häusliche Arbeiten
r , gesucht . Bewerbungen mit Empfedl -
r , ungen und Lohnansprüchen wollen unt.
>XI

Nr. 10978 bei der Expedition der
>n »Bad. Presse " abgegeben werden . 3 1

i ftin &ctmnöihen ßes » A .
1 Reinliches , ehrliches und zuver¬

lässiges Mädchen wird auf sofort
m zu Kindern gesucht Näh .

Durlach , Ettl »ugerftr . 31 , I.
Stellen fiuden :

Kellnerinnen,
Restauratiousköchiune «,® Privat -, HauS - «. Kttchenmädch.,

± Zimmermädchen .
'828402

c stellen suchen :
itt z Spülfrauen für jeden Tag in
t - Wirtschastsspülen durch
'
!
' Bureau Kühler ,

!’a Augnftafir . 8,1 . Telephon 2615 .
ii Auf 1 . Sept . zu älterem Ehepaar
[ Köchin gesucht ,
1 die der bess . , bürgerl. Küche bor¬

stehen kann . Zweites Mädchen vor -
tx Händen . Vorzustellen Schiüerstr. 19,

2. Stock. 828200

n Ein ordentliches

i Mädchen
das alle häusliche Arbeiten ver¬
richten kann, per sofort gegen guten

lt. Lohn gesucht . 10917.2.2
ev « riegftratze 26, 4. St .

^ Mächen gesucht
pn für Küche und Hausarbeit in kleinen
r Haushalt auf 1. August. Hübsch.

Kratze 44, Reg.-Baumeister Koch .
8 Mädchen - Gesuch.

Ein junges , fleißiges Mädche« ,
auch solches welches noch nicht gedient
hat, wird auf 1 . August gesucht.' ' Näheres Marie - Alexandrastr . 14,io 11, Karlsruhe - Beiertheim ( Halte -
stelle der Elektr .) . 828414.2 .1

Ein trdtnll . Hnäiliig gtluibl.
B28195 .2.2 , Kriegstr. 10, 4. St.

Suche per 1 . August ein ordentlichest i Dienßmäiicken
k mit guten Zeugnisse» . Zu erfragen

Herreustr . 33 , im Eisenladen .
iä - incki iür sofort ein Mädchen
AlsUujl für häusliche Arbeiten, am
liebsten vom Lande . 10935 2.2

Näheres Käruerftratze 26 . Part.
Zum 1. Sept . Mädchen gesucht,

welches kocht u. Hausarbeit besorgt,
und Kindermädchen , das schon in
Stellung war. Reg . - Baumeister
Nai»«ke, Ettlingerstr. 53, III . -.1

Junges Mädchen
aus besserer Familie mit gründlicher
Fachansbilduuz oder prima Zrug-

. nisten zur Führung eines Herr¬
sch schastshaushaltes p. 1. September
!,2 gesucht Hoher Lohn . Off. u.

B, K. 4219 an Rudolf Rosse ,
Frankfurt a . R . 6515a .3.8

9 Ich suche per 1 . Okt . od. früher einen tüchtigen, branchekundigen §

| Reisenden i
» für meine gut eingeführten bad- Touren. 10933.3.2 8
8 Bewerber, welche bei der Kundschaft bekannt sind , erbitte ich ©
o um Einsendung ihrer Offerten niit Zeugnisabschriftenn. Referenzen.

| Adolf Speck , §
9 bad . Dampfzuckerwaren » «ud Drageesabrik . v
9 e
999999ec6ce >e999999eeeeeee9999999a999oeeeeee

Ackere MciMenWrau
oder Mädchen vom Lande für
kleinen Haushalt und 2jähr. Knaben
sofort gesucht.

Offerten unter Nr. 628389 an die
Exp. der »Bad. Presse " erbeten .

Eine Familie , die Ende Aug. nach
Köln zieht, sucht etn tüchtiges
Mädchen. Nur solche mit guten
Zeugnissen wollen sich melden . (Reese -
vergntung ) 823412

Näh . Kaiserstr . 54 . 3 Tr .
Ein Mädchen , welch, im Haus¬

halt sehr erfahr . , wird zu kleiner
Fäm. auf 1. Sept . gesucht. Kochen
nicht ersorderl . Näheres Werder¬
straße 20, pari . 828357

Reinliche Monatssrau
für nachmittags zum 1 . Aug . gef .
828396 Putlitzstr . 12 , 11

IModes .
Tüchtige erste Arbeiterin per

sofort gesucht. 6597a.2,2
Putzgefchäft von

Salathe - Scholder ,
Großherzogl. bad. Hoflieferant,

Lahr (Baden ).

[ Stellensuchen ]

zunger MtroteWktt Z
mit 6 Semester Technikum und 5
Jahre Praxis , welcher evt . in erster
Zeit als Volontär arbeiten würde,
sucht Stellung .

Offerten unter Nr . 8626g. an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

Äiochbautecdniker »
Mitte 20 , 2 Sem . , prakt. u . theoret.
gebild . , enevg . , solid. Char . , sucht
Stelle vom 15 . Aug. ab , evtl, aus¬
hilfsweise, gleich welcher Art u . wo ,
bei mäßig . Ansprüchen, evtl, als
Volontär mit Vergütung .

Offerten unter Nr . 828359 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

IliichhaUer, ]
erste Kraft , firm in Abschlüssen , der
auch befähigr, die Kundschaft zu be¬
suchen, z. Zt . in ungekündigter
Stellung , sucht dauerndes Engage¬
ment bei Brauerei per 1 . Oktober
1908 . Baden wird vorgezogen. Dis¬
kretion verlangt .

Offerten unter Nr . 6664g . an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Junger Manu ,
18 Jahre att , sucht Stelluug als
angehender Kommis in der Manuf .-
oder Konfektionsbranche . 3.3

Angebote unter Nr. 6587a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Heizer und mm,
der mit Dampf- und elektr . Anlagen
und deren Reparaturen vollständig
vertraut ist, sucht dauernde An¬
stellung . Offerten unter 825214
an die Exped. der „Bad. Presse ".

Geschäfts kundiges, älteres Fräu¬
lein, aus guter Familie , mit besten
Empfehlungen , sucht passende

Stelle .
Am liebst , f. Kasse u . Buchführung,
evtl . a >uh in ein Hotel. Es wird
mehr auf gut , Behandlung als auf
hohes Gehalt gesehen .

Gefl. Offert , unt . Nr . 6658g gn
die Expedition der „ Bad . Presse" .

Atillge, piülktlllhe sslim
wünscht eine Bäcker-Filiale zu
übernehmen . Off. unter 8283 <1
an die Exped. der „ Bad. Presse " erb

Tüchtige Schnetdenn .
erste Kraft , sucht Stellung in Kon¬
fektion od . sonst , feinem Atelier auf
1 . Seftember.

Offerten unter Nr . 828295 an
die Expcdili,n . der „ Bad . Preffe " .

Stelle sucht
^ Fräulein mit gut. Zeugn -,
verfekt im Nähen u. Bügeln, sowie
>m Servieren , als best. Zimmer¬
mädchen od . zu Kindern durch
Frau Roibor . Bahnhofiir. 4, IU .
ued. d. NowackSanlage , n. Ettlingerstr .

Frl . ans guter Fannlte , in Küche
u . Haushalt erfahren, sucht A « f»
uahme per sofort in ged., evang.,
kl- Familie , älterem Ehepaar oder
einzelner Dame als

LS % * x "t ass «&
ohne gegenseitige Bergü . ung. Engster
FamilienanschlußBedingung. Dienst¬
mädchen muß vorhanden sem,

Offerten unter Str- 6659a an die
Exped. der „ Bad. Preffe" erbeten .
iTiirln » iür meine l8j . Schwester ,

evang ., Aufuayme in
geb . Familie oder kl. Pensionat , zwecks
Aurbild. i . HauSH., Erlernung
der Küche «. gesellfcha,tl,cher
Forme«. Engster Familienanschluß
Bedingung. Pensionspreis nach
llebereiukunft .

Offerten unter Nr . 6660a an die
Exped. der „Bad. Presse " erbet. 2.1

empteateu sieb zur Abholung und Zuführung von

7479.27 .10

^ «* .« «« welche im Nähen er-
fahren ist, sucht Heim¬

arbeit. Rintheim. Weinweg 3, III.

ÄMMtt-MIjlllilig im Sdnmrpiiü)
Falkau bei Titisee 970 m ü. M.

vier gut möbl . Zimmer mit Balkon , Küchcn - Einrichtung , in ncueingerichtetcm
fimii«. nt . Staubfreie Loge nächst dem Walde
nach Uebereinkunft . Gest. Offerten an A. Cat , Titisee .

Mietpreis
6564n3.2

Fräulein , 19 Jahre alt, aus best.
Familie, der franz. Sprache mächtig,
sucht Stelle oei allemsteh. Dame od.
bei größeren Kmdern auf 1. August .
Gest. Offerten unter Nr. 328104 an
die Exped. der „ Bad Preffe " erb. 2.2

Kaijer -Aüee 38,
lazofflieioMm ,
äußerst praktisch eingeteilt «ud
ideal auSgestattet» mit 9 Zim¬
mer« (Atelier ), Küche » Bad,
Veranda und Terrasse « nebst
gröberem « arten» per 1. Juli
»der später preiswert n ver¬
mieten . Näher , bei G. Bilger ,
Hirschstratze 28. — Telephon
Nr. 2447. 8085*

Zu vermieten:
Hardtftratze 2 » ein Lade« mit
2 Zimmerwohnung , Küche und
Mansarde,

Nheiustratze 14 eine Wohnung ,
3 Zimmer, 1 Küche , 1 Ätansarde
und Kellerabteilung per sofort oder
später .
Näheres im Kontor der Mühl -

burger Brauerei » vorm. Frei¬
herr!. von Seldeuecksch «
Brauerei in Karttruhe- Mühl-
bürg. 3599*

LilMig-WühtlmlirÄ 18
ist im Hinterhaus, 3. Stock, eine
schöne Dreizimmerwohnung auf
1. Oktober zu vermieten .

Näheres im Laden . 10088*

Per 1 . Oktober
Schitterstratze 33, Hinterhaus, im
3 . «ud 4. Teock je eine hübsche 2
Zimmer-Wohuuug mit Zubehör
(Wasserklosett) an ordentl. Leute zu
vermieten. Näh. bei krau Brost ,
Schillerstratze 33, 111 . 10901.2.2

SrieSriAM z
mer - Wohuung nebst Zubehör an
ruhige Leute per 1 . September od .
1 . Oktober er. zu vermieten . Näh .
daselbst im Laden . 828083.2.2

Augartenstr. 39a ist im Seiten¬
bau eine Zwetzimmer -Wohuung
mit Zugchör aus 1. Oktober zu
vermiete». 828032.3.2
ßiähereS im Laden .

Amalieustratz » 44» feineres Haus ,
zweistöckig , ist parterre eine tadellos
hergerichtet « 5 Ztmmerwohuung ,
Küche, Zubehör, sofort oder später zu
vermieten . Stäh. 2. Stock . 827935.4.4

Bahnhofs» . 36 ist im Hinterhaus
1 . St . eine Wohnung v. 2 Zim¬
mern , Küche u . Keller auf 1. Okt.
zu vermieten. Näh . im Vorder¬
haus , 3 . St . 828364

Hirschpratze 52 ,st der 2. Stock
mit 7 Zimmern, Glasveranda, Mäd»
chenmansarde , Badez . u. Gärtchen¬
benützung auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres daselbst und
Bahnhosstraße 6, ll . 827874.5.5

Humboldtstr. 17 ist eine 4 Zimmer-
Wohnung £u Denn . Näh . Veilchen-
strahe 7, - Hinterh . 10623

Marienstraße 79 ist eine Zwei»
zimmerwvhnuug mit Zugehör
sogleich oder spater zu vermiete «.
Näheres im 2. Stock. 628009.8 .3

Schützensiraße 88 ist eine Wohnung
v . 2 Zimmer u . Zubehör p. I .Okt .
zu verm. Näh. i. Laden. 828355

Sofienstr . 10 ist die Parterrewoh¬
nung v. 3 Zimmer, Küche u . Zu¬
behör p. 1 . Ott . an kleine ruhige
Familie - zu vermieten. Näheres
daselbst . 10852

SchöDeFarlerre-Wniinuog
in einem alleinstehenden Landhaus
bei Gernsbach, 4— 5 Zimmer der
Neuzeit entspr. eingerichtet , ist so¬
fort zu vermieten.

Näheres unter Nr . 6595a an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Zähringerstr. 15 , III .,
(Mittelstadt), gut möbl . Zimmer
mit 3 groß . Fenster «, geeignet auch
für 2 Herren, mit oder ohne Pension
per sofort oder später z« vermiet .

Daselbst können nock einige Herren
an isr . gut . Mittags - « . Aveud »
tisch tcilnehmen. Preis « k. 1.25
pro Tag . 628180

Für 2 Schüler oder sonst . Reflekt .
ist auf 1. Sept . sch. Zimmer mit 2
Betten mit od.ohne Pension bell. z.vcnu .
627990.3.8 Adlerstr . 6, II ., rechts.

Ein Helles , freundliches , gut möbl.
Zimmer, auf die Akademiestr . geh.,
ist sofort an einen Herrn zu ver¬
mieten. 628388.3.1

Zu ersr- Kaiser - Passage 22— 24 .
Billig zu vermteieu ist em

freundlich möbliertes Zimmer mit
Baiton . 328393

Näh. Bettchenstr . 2», III ., lks.

Eleg. möbliertes

Mobil- und
S-dlsk-LImmer

zu vermiete«. 10967.3.1
« aiserstr . 168 , 3 Tr.

Eme aucinsiehende Lame würde
an ein Fräntei« uaenlgeltlich ein
möbl . Zimmer in ihrer Wohnung
abtreten. Es werden keinerlei Gegen¬
dienste verlangt. 828392

Näheres » atjerstr . 165,4 . Tr . hoch .
Freundlich möbliert. Mausarden -

zimmer billig zu vermieten. 2.2
828236 Herreustratze 42 , III .
Adlerstraße 32 ist aus soforr oder

1 . Aug. ein g. möbl. Zimmer , mit
ob . ohne Pens . , zu verm. B28328

Amalrenstr. 33, 2 . St . , ist großes ,
sreundl. gut möbl. Zimmer an sol .
Herrn zu vermieten. 823269

Belsortstr. 5, in der Nähe vom
Mühlburgertor , Hinterhaus , eine
Treppe, ist ein möbl. Zimmer so¬
gleich oder später billig zu ver¬
mieten . 828190

Bt»marckstratze3l, parterre, sind
auf 1. Septbr. 2 möbl . Zimmer
einzeln oder als Wohn- und Schlaf -
zimmer zu vermieten . 828168 .2.2

Blumenstraße 7, 3 . St . Seitenb .»
ist ein schön möbl. Zimmer an sol .
Herrn sof . zu vermieten. 828312

Durlacher Allee 16, 3 Treppen ,
ist gut möbl. Zimmer , evtl , mit
guter Pension bis 1. Aug . an solid .
Herrn od . Dame z. vermiet. 8 *°*»»

Durlacherstratze 9 , zunächst der
Kaiserstraße, ist ein großes, unmöbl.
Zimmer mit Kochofeu sofort oder
auf 1 . August zu vermieten. Näh.
im Laden . 828150 .2 .2

Hirschstr . 35a , 3 Tr., rechts» gut
mövl. Zimmer für jüngeren Herrn
auf 1. Aug - zu vermiet . 826221

Kaiferstr. 113 Part . möbl. Parterre -
Zimmer mit fep . Sing , zu ver¬
mieten. 828197

K .rrlstraße 21a , 4 . St . , nahe der
Hauptp. , i . ein gut möbl. Zimmer
bei alleinsteh. Witwe sofort billig
zu vermieten. 828340

Kronenstraße 58, 4 . St ., ist möbl .
Mansarde per sofort für wüchentl . j
1 . 50 Jl zu vermieten . 828361

Leopold,iratze 3i , i Treppe hoch,
ist freundlich., gut möbl. Zimmer
mit Pension zu vermieten per 1 . :
August oder später . 828304.2.2 ;

Linkenheimer,-ratze 9, 2. Stock,
Eingang Stephanienstr., ist ein gut ;
möbl Zimmer mit Pens, an einen
sol. Herrn zu vermieten. [

Ritterstr . 14, 3. St . ist freundlich,
neu möbliertes Zimmer mit Gas
und Badbenützung , auf Wunsch
auch Pcnfion sofort billig zu
vermieten . 828240 .2 .2

Rüppurrerftratze 12 ist etn gut
möbliertes Zimmer für 8 Mk. im
Monat zu vermieten . 628406
Zu erfragen parterre .

Wilhelmstraße 17 , 8 . St . , fft ein
möbl . Zimmer als Mitbewohner
an anständ. Arbeiter sofort au
vermieten. 828387

Zähringerstr. 53a , 3. St . , ist . ein
gut möbl . Zimmer auf 1. August
an Herrn oder beffere Dame zu
vermieten. 828356

Leeres Zinnm zu vermieten .
B282H3 .2.2 ZährrUgerstr . 48,3 .St.

MietGesuche :
Wohnung gesucht v. 3 Zimmer ,

eventl . 2 ausnahmsw . geraum . , in '
gut. Hause , genaue Offerten mit
Preisangabe , nach Borholzstr . 48 ,
3 Treppen._ 828362 i

Einjahrig - Freiwilliger
sucht in der Nähe der GotteSauer
Artillerie-Kaferue auf 1. Oktober

pl ML Zinntr «I ftilioi
Offerten unter Nr. 6639» an die

Expedition der »Bad , Presse" erb .

Mmr gesucht
in der Weststadt , v. Marktpl . aog.
Mühlburg , auf längere Zeit . Solche ,
mit Klavier werden bWorzuat .

Offerten unter Nr . 828353 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

»LL Zimmer
in ruhiger Lage von soliden Herrn
sofort zu mieten gesucht .

Off. m. PreiSaug . u. 828379 au d.
Exp. der «Bad. Presse "" erbeten.

sion .
für lOjähr . Knaben im Schwarzwald,
Nähe Karlsruhe auf 2—3 Man . sof.
gesucht. Werte Off. m. Preis unt.
Nr. 827961. an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten .
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♦ ^ . - _ _ _ _ V♦
♦
♦
♦
♦
♦ Strand - u

.
Tennis- Kleidung

♦♦
♦ ■
♦
♦
♦
♦
♦

'

♦
♦

X Grösste AuswahlI
^ Alle Grössen I
♦

‘
„

♦ :
♦
♦

Jk

Flanell -Anzüge
Lüster -Anzüge
Leinen -Anzüge

Flanell -Sacco
Lüster -Sacco
Wasch -Sacco

10966

Flanell -Hosen
Leinen -Hosen
Wasch - Hosen

Spiegel & We

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

O Handelslehranstalt n . Töchteiiiandelsschule
"
^

MERKUR “ Uaserstr . 133
(Ecke Adlerstr.)

Karlsruhe
Telephon 2018 JJ

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufm. Lehrfächern u . Sprachen für Damen u . Herren .

0 %
Am 3 . Augustcs jSy*

IV . w
beginnen

■Jrt
®

.. \
\ \

x -■ >

grössere Kurse .
Kanflente , Beamte , Gewerbetreibende ,

Damen und Herren ,
die sich Kenntnisse ln

TucMimg Stenographie
einfache, doppelta, amerikanische, System Gabelsberger u. StoUe -Schrey ,

Iliasehtnensehreiben $ verschiedene Systeme)
sowie

eine sehone Handschrift
t; \ kauftn . Rechnen , Korrespondeni , Wechsellehre , Handschrift etc .\ aneignen wollen , finden bei massigem Honorar gründliche Ausbildung .

.
'' Praktische » ITebuilgskoiitoi * (Musterkontor).

Vollständige Ansbildnng fttr den kanfm . Beruf .
CneepIlIniPCO 1 » entsch , Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenz
dpi dbllnUl ou » nnd Konversation ).

- ■■■ 11. 11- Nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung .
^

-
Auswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittlung Fahrpreisertnässigung .

V Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch 10924 .3,1

P . Hlässer ,
Mitglied des Vereins deutscher Handelslehrer .2-

Städtareinigung & Ingeniembau- A.G. vormals Allgemeine Städtereinigungs -
Gesellschaft .

12.1 Berlin —Wiesbaden —Königsberg —Düsseldorf — München — Stuttgart , 6537a

Generalvertretung für Württemberg und BadenProjektierung u. Ausführung von ;
: * : Strassenbanten : : : _ . _ , _ _ .Otto Stock, ÄÄ

Wasserversorgung s—Enthärtungs—Enteisenungs —Entfettungs — Filteranlagen , Kanalisationen
Kläranlagen fttr Abwässer und Fäkalien nach moch . , ehern., hiolog . Verfahren

für Städte , Landgemeinden , industr , Werke , Hotels , Sanatorien , Krankenhäuser , Schulen , Einzelhäuser .
Langjährige Erfahrung ! Auskünfte gratis ! Fi .

'na Bticio zm .

Auf

Sommer - Handschuhe
gewahre von heute bis Mittwoch den S. Sogost

10#

10968

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153.

ield-Dorlehen LSL '
ibt schnellstens Marens , Berlin ,
lornholmerstr. 9a. Rückporto .

Eio ffiitr )» I Kuh -Oln
Dauerbrenner) wird billig abgegeben
>28115 .2.2 S - Phi - nstr . 2S . part.

guterhalten, zu kaufen gesucht .
Off - m. Preisang . »nt. Nr. 628366

an die Expedition der . Bad . Presse".
guterhalten , ViUig

I , zu Verkaufen .
B28369 Mlhetmstr . 17 . 111.

1 Zeichentisch mit 2 Böcken .
1 Mandoline» 10693 .3.3
Meyers Konversations-Lexikon
sind billig zu Verkaufe » .

DouglaSstraß « 21 , 5. Stock.
Ein fast neues 83 Ltr . -Fatz ist

billig abzugeben . . B28404 2.1
« artenkr . SS . Slb . II.

Abonnenten in u. außer dem
Hause werden noch angenommen , !II . HIera *etli
Friseur und Perückenmacher

j eoo7 Luisenstratze 34 . 10.7

Wegen vorgerückter Saison
gebe auf sämtliche, noch cinzcl vor-

bandcnc 10916 .5.1

20 %, RllKit.
Arthur SSaer ,

Karlsruhe , Kaiserstr. 93, II.

HausmacherBeinund
M Mlllljöie
erprobte Dualitäten

Werderplatz

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren .
« . Franenkleider , Stiefel , Uhren ,
Gold , Silber und Brillante « ,Militär - Uniforme « , gebraucht «
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft , mehr wie jede Koin »
kurrenz . Ge fl . Offert . erbittet
17999 « JT . Ij © Vy ,
Celephon2vlS . Markgrafenftr . 22 .

II. Pfalz. Lotterie
I. Ser .z. Heb .d,Fferdezoehtetc .

EdOseälMärk
nur

03W. I. W.
loo Hk.

Hat kr Hrnpt-
gewing HK.

LS ‘ * 5000
Bar Geld
i. liassgab« i Vtiioingsbestlnrnrnggta
Ziehung am 6 . August 1908.

lieneral - Agentur
Petei » Rixius
in Laudwlgabafen a. Rh .
Lose * 1- Mk . , kl Lose 10 Mk
(Porto u. Liste nach auswärt :
30 Pfg* extj-a) empfehlen ir

S ~:

S-

"to £
_a w
o «

33 s

N tsIDu
:o t
C9 »

. - «
■= =s «
tö !§
S— M

engl . Schlafzimmer , hell nutzb.
poliert : 2 Bettstellen mit
Rosten , Polstern u. best. Ma¬
tratzen» 2 Nachttische mit Mar¬
mor» Waschkommode mit Mar¬
morn . Spiegelauss . mit Äachel-
Einl .. 1 Schrank, 2 Stühle , 1
Handtuchständer-.

Wohnzimmer : 1 Schrankmit
Aufs , 1 Bertiko mit Spiegel »1 Plüsch- oder Taschendiwan,4 best. Rohrstuhle m. gestocht.
Rücklehne. 1 Auszngtifch , 1
Äüchrnschrank» 1 Küchentisch ,2 Hocker, 1 Wandbrett , ist zudem billige « Preis von

zu verkaufen. Mit grobem ,
2teil . Spiegelschrank äs Mk.
höher . Federbette « in jeder
Preislage bei 10232

lud . Seiter . Mpt. 7,Möbel - « . Bettenhaus .

Stettin- Kopenhagen
10.9

und
West -Norwegen

direkt M4v
ohne Umsteigen

mit den grossen , schnellen , äusserst eleganten und komfortabel ein¬
gerichteten Post - u. Passagierdampfern „Kong Haakon “ , „DronningMaud“ etc . Prospekte gratis u . franko durch GusUtM etzler , Stettil38 .

Seebäder -Dienst der Hamburg-Amerika Linie.

— Helgoland , =
Westerland/Sylt ,

Norderney , Borkum,
Cuxhaven , Amrum , Wyk/Föhr ,

Juist , Langeoog , Läkolk/Röm
fahren täglich der Turbmen -Schnelldampfer

und die bewährten
Salon - Schnelldampfer

„Cobra, “ „Prinzessin Heinrich, “
- „Silvana .“ -

Abfahrt von Hamburg - St . Pauli -
Landungsbrücken Werktags 8 Uhr

vormitt. , Sonntags 7. 80 Uhr vormitt.
WW- Auskunft und Prospekte durch den

Seebäder - Dienst der
Hamburg-Amerika Linie
Hamburg 9 und Verein zur

Förderung des Fremdenverkehrs. 5605a .5.4

Billige ? Erfrischung?» und zugleich Gesundheits-Gelränke, für
jede Familie zu empfehlen, liescrt in hochfeiner Qualität ,

in Eigentumfässern 23 Pfg . per Liter
in Leihfässern . 25 Pfg . per Liter.

Bei Abnahme in einmaligen Bezug von 100 Liter 1 Pfg .,200 Liter 2 Pfg ., 300 Liter 3 Pfg . billiger per Liter.

Eine extra fi . Sorte , in Literflaschen gefüllt
bei Abnahme von mindestens 20 Flaschen
30 Pfg . per Flasche ohne Glas .

Wer einmal versucht » bleibt ständiger Abnehmer .
Prompter Versand nach auswärts .

8 . Finkeistein , ApfklmiMtrei ,
Telephon 510 . Rintheimerstr . 10 .

NB . Ferner habe ich eine größere Partie weingrüne
Transport » und Lagersässer . rund und oval, von 100
bis 3000 Liter haltend, billigst z« verkaufen .

Achtung ! Achtung !
Zahle höchste Preise für abgetragene

Herren - nnd Damen - « leider .
B28225 .3 .1 J . Gross ,

Markgrafenstraße 16 .

Zn verkaufen :
Trumeau 40Mk ., ein groß ., massiver
Tisch 20 Mk. , eine Waschkommode
15 Mark . 628365

Kaiserftratze IS , im Laden .

Niederer Preis und hohe Würzekraft
sind ihre hervorstechenden Eigenschaften .
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